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AurichMontag , 27 . September 1943 Ausgabe I

Dreimächtepakt glänzend bewährt
Ein Weckruf der national -faschistischen Regierung an Italiens Volk : Unabhängigkeit und Ehre gilt es wieder zu gewinnen !

1

Zwei Welten

Goe . Berlin , 27 . September .

O
ft

[

Von Gauleiter Wilhelm Kube A ,
Generalkommissar von Weißruthenien

hier eine Fülle von Staatlichen Neugründungen die Bewohner dieser Gebiete zum erstenmale in Weißrutheniens Aufbauund von zwischenstaatlichen Vereinbarungen ihrem Leben als menschliche Wesen behandelt
werden und nicht nur als Werkzeuge der anglo¬
amerikanischen Geldmacher . Mit all seinen
Maßnahmen demonstrierte Japan den im
Dreimächtepakt veranterten Grundsay , nach
dem seine Mitgliedsstaaten in einer allseitigen
und vollständigen Entwicklung der einzelnen
Länder die beste Grundlage für den Wohlstand
ihres gesamten Lebensraumes erbliden .

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung geschaffen , die allesamt Zeugnis ablegen für
den aufbauenden Willen der jungen Völker
und für das Prinzip einer höheren Gerechtig¬
feit , dem fie folgen. Sie alle sind Beweise
einer diplomatischen Politik der Gerechtigkeit
und der Gleichheit , die besser als alles andere
den wahren Charakter der von Japan und dem
mit ihm verbündeten Deutschland vertretenen
Gedanken einer Neuordnung der Welt demon¬
strieren . Erst am 2. August 1943 fonnte der
japanische Minister Aoti angesichts dieser Lei¬
stungen darauf hinweisen, es sei Japans Grund¬
faz , daß die Nationen der asiatischen Welt sich
der Freiheit und ihres nationalen Lebens in
Frieden erfreuen müssen, und er fonnte im
Hinblick auf die Südgebiete voll Stolz darauf
Hinweisen , daß im Zeichen dieser Neuordnung

Der dritte Jahrestag der Unterzeichnung des
Dreimächtepattes steht wie ein Symbol 食館:

Beginn jener Kämpfe, mit denen die vereinig
ten Bolschewisten und Plutokraten Deutsch
land Europa und demnächst Japan
asien endgültig nieberzuwerfen und zu ver¬
nichten beabsichtigen. Denn weniger sichtbar,
aber mit nicht geringerer Zähigkeit und Ver¬
bissenheit geht , parallel zu dem Kampf der
Waffen der Kampf der Ideen in diesem Kriege
vor sich. In den Staaten des Dreimächtepattes
erhoben sich die jungen Völker der Welt , um
in dem historischen Ringen unserer Tage end¬
gültig die Fesseln abzuwerfen .

Während aber auf den Schlachtfeldern das
gigantische Ringen noch immer hin - und herwogt
und heute erst seinem eigentlichen Höhepunkt
zustrebt , ist auf dem Kampffelde der Ideen die
Entscheidung bereits gefallen . Denn die Jahre
dieses Krieges , die Methoden , mit denen er
auf der einen und auf der anderen Seite ge¬
führt wurde , stellen gleichzeitig Schulbeispiele
dar für die Art und Weise , wie die jeweiligen
fämpfenden Parteien ihre Gedanken über eine
fünftige Neuordnung der Welt in die Wirk¬
lichkeit umzusetzen beabsichtigen . Die völlige
Preisgabe der kleinen Nationen , der Verrat an
Polen , die Aushungerung von Martinique , die
Unterdrückung Nordafrikas und des Mittleren
Oftens , die Hungersnot endlich in Bengalen ,
die Vergewaltigung Siziliens , find Beispiele
dafür , wie man in England und Amerita sich
eine kommende Gestaltung der Welt unter
anglo -amerikanischer Hercschaft vorstellt . Die
britische Wochenschrift „New Leader “ formu
lierte diese Tatsache erst soeben mit dem Wort ,
daß der Krieg unter dem Motto „Faschismus
gegen Demokratie " ein Ding der Vergangen
heit sei. Seute sei man Zeuge des „ Krieges
der Zylinder - und Börsenjobber gegen die
Braunhemben , und des Goldstandards gegen
das Hakenkreuz". Damit gab das Blatt ganz
offen zu, daß alle Parolen der Alliierten , wie
Kampf für die Freiheit , Selbständigkeit der
Nationen und dergleichen nichts weiter als
Agitationsphrasen zur Täuschung der Welt
darstellen. Ueber den Ordnungsgedanken des
Bolschewismus braucht tein Wort verloren zu
werden . Ratyn und Winniza , die bolschewistis
schen Verbrechen in den baltischen Staaten
und in den übrigen sowjetischen Randgebieten
find die blutigen Beispiele bolschewistischer
Völkerbeglüdung .

Im Gegensatz dazu vermögen Deutschland
und Japan schon für die furze Spanne des drei¬
jährigen Bestehens des Dreimächtepattes ein
Aufbauwert nachzuweisen , das in der Welt
ohne Beispiel ist . Für Deutschland genügt es
dabei darauf zu verweisen , daß die Idee einer
europäischen Gemeinschaft von ihm erstmals
zur Debatte gestellt und mit dem Zusammen¬
schluß so vieler europäischer Nationen im
Rampf gegen den Bolschewismus ebenso erste
malig in der Geschichte einer , wenn auch erst
in ihrem Beginne stehenden Verwirklichung
entgegengeführt wurde .

Vielleicht noch flarer als im europäischen
Bezirk kommt der Aufbau - und Neuordnungs¬
wille der Staaten des Dreimächtepaftes im ost¬
asiatischen Raum und in der dort von Japan
geschaffenen Wohlstandssphäre zum Ausdruck .
Seit Bestehen des Dreimächtepattes hat Japan

Unabhängigkeit und politische Verantwor =

tung , die die Anglo -Amerikaner zwar allen
Völkern versprechen, aber auch gleichzeitig rau
ben, dürfen nach dieser Auffassung der Völker
des Dreimächtepattes nicht im luftleeren Raume
schweben, sondern müssen in einer gegenseitigen
geistigen, fulturellen und wirtschaftlichen zu
sammenarbeit und Silfe ihre feste Verankerung

( Fortsetzung auf Seite 2 )

6000 Tote Frascatis klagen die Verräter an
Marschall Graziani rechnet mit Badoglio und Viktor Emanuel ab

() Rom , 27 . September . die Zerstörung Neapels zu vollenden und die

Der Minister für nationale Verteidigung Stadt Frascati vollkommen in Trümmer zu

und Kriegswirtschaft im faschistisch- republikani - legen. Die 6000 Toten von Frascati erhöben

schen Staat , Marschall Graziani , sprach eine furchtbare Anklage gegen ihren Mörder,
über den Rundfunk zu den italienischen Offi - Badoglio .
zieren und Soldaten und zum italienischen
Volt . Er habe in einem tragischen Augenblid ,
da dem italienischen Bolte das Schwert in die
Hand gedrückt worden sei, um die Schande des
Verrats von der nationalen Flagge wieder ab¬
zuwaschen , sein Amt übernommen . Die Grund¬

lage aller militärischen Tradition sei die Ehre.
Gemeinsam mit dem Hause Savoyen habe sich
aber Badoglio verschworen, diese Ehre in den
Schmutz zu zerren . Er habe auch das italienische
Volk verraten . Der Marschall erinnerte dann
an die unwürdige Szene vom 8. September ,
als Badoglio den deutschen Bundesgenossen
noch seiner Treue versicherte, während er schon
fünf Tage vorher das Abkommen mit dem
Feinde unterzeichnet hatte . Tiefe Erregung
zitterte in der Stimme des Marschalls , als er
darauf hinwies , daß in diesen fünf Tagen die
Engländer noch Gelegenheit gefunden hätten,

Jahrelang sei Badoglio Generalstabschef ge =
wesen . Daher sei nur er allein für die militäri¬
schen Fehler und Fehlschläge jener Zeit verant
wortlich , ebenso wie für die militärischen Fehl¬
schläge in Albanien , Griechenland und Nord¬
afrika . Die jüngsten Erklärungen Churchills

lios bestätigt. Churchill habe bezeugt, daß Ba¬hätten das heuchlerische Lügengewebe Bagog¬

doglio bereits geheime Verhandlungen mit dem
Feinde angeknüpft hatte , als italienische Sol¬
daten noch fämpften , bluteten und starben .
Badoglio habe versucht, das italienische Volt
und seine Verbündeten einzulullen und die Welt
zu betrügen , indem er ein bolschewistisches Ka¬
binett ins Leben rief . Nach dem Zusammen¬
bruch seiner Berechnungen sei Badoglio feige
geflohen und habe jetzt das Volk zum Bruder
mord aufgehegt . Die lügnerischen Behauptun¬
gen Badoglios , daß Deutschland die Feindselig
feiten gegen das italienische Volt eröffnet habe,
wies Graziani mit allem Nachdruck zurück und
stellte fest , daß nach Churchills eigenen Worten
englische Fallschirmjäger die italienische Haupt¬
stadt angreifen und besetzen wollten , wenn die
Deutschen diesem Angriff nicht rechtzeitig durch
die Besetzung der Flugplätze Roms zuvorge¬
tommen wären . Der König , so erklärte Mar¬
schall Graziani weiter , habe durch seine Flucht
seinen Königseid gebrochen . Deserteure aber ,
gleichgültig , welchen Ranges sie seien , verlören
alle Rechte , Aemter und Würden . Darum sei
auch der Treueid eines jeden italienischen Sol¬
daten gegenüber diesem König hinfällig . Viktor
Emanuel selbst habe das italienische Heer durch
seine Flucht aufgelöst . Am Schluß seiner
Ausführungen betonte Marschall Graziani den
Lebenswillen des italienischen Volkes , das er

zur Mitarbeit aufrufe , um die Unabhängigkeit
und die Ehre des Vaterlandes wieder zu ers
ringen . Er habe sich fest vorgenommen , die Wie¬
dergeburt des Vaterlandes zu erreichen , und
appeliere deshalb auch an alle Italiener , sich
freiwillig in die Reihen des faschistisch - republi¬
kanischen Heeres oder in den Aufbau der natio¬
nalen Arbeit einzugliedern und sich dem Duce

Presse -Hoffmann ( Z. - M. K. ) | zu unterstellen .

Marschall Graziani

S.

Der Generalfomissar von Weißruthenien ,
Wilhelm Kube , ist das Opfer eines erbärms

lichen Mordanschlages geworden . Kurz vor
seinem tragischen Tode stellte er uns den

nachstehenden Aufsatz zur Verfügung .

otz . Wenn wir in diesen Tagen auf zwet
Jahre deutscher Zivilverwaltung in Weiß¬
ruthenien zurückblicken , dann dürfen wir mit
Stolz feststellen, daß wir auch zu unserem Teile ,

unser Bestes getan haben um zum Siege des
dem Befehl des Führers gehorsam und getreu ,

Rechtes, der europäischen Kultur, der Gesittung
und der Ueberlegenheit unseres Erdteiles über
den Vernichtungswillen der bolschewistischen
Steppe beizutragen . Unser Rechenschaftsbericht
nach zweijähriger Arbeit im Generalbezirk
Weißruthenien zeigt in der Auferstehung des
weißruthenischen Volksbewußtseins nach Jahr
hunderte währender Knechtschaft die größte

positive Leistung . Judentum und Bolschewiss

mus hatten dieses gesunde Bauernvolt mit
seiner erdverbundenen Sitte ausgehöhlt , ent

nervt , entseelt und ausgelogen . Haß war das
Gesez dieser überwundenen Epoche . Jetzt hat
sich der jüdisch -bolschewistische Haß feige zu den
Strauchdieben und Heckenschützen in die sumpfi¬
gen Wälder verzogen , wo er sich feige und

hinterhältig an den fleißigen Bauern des Lans
des austobt und mit allen Mitteln des licht¬

fämpft , wiescheuen Berufsverbrechertums
Judentum ,. Plutokratie und Bolschewismus ja
überhaupt vor den Augen der gesamten ges

Angelegenheit erkannt werden, nachdem ihnen
sitteten Welt immer mehr als eine kriminelle

das neue Europa das faden ' cheinige politische

Mäntelchen abgerissen hat . Das Gangstertum
in Chikago, Moskau und London sind einander
gleich. Nur die Benennungen sind verschieden .
Im Wesen sind sie dasselbe .

In einem weltumspannenden Kriege wie

dem gegenwärtigen steht die Mobilisierung
aller wirtschaftlichen Kräfte der europäischen
Völker für Kampf und Sieg neben der Mobi
lisierung der Geister und der Herzen. . Auch hier
hat die deutsche Zivilverwaltung getreu den
Weisungen des Reichsmarschalls inmitten

aller Zerstörungen , die gerade die Ostschlachten
über den weißruthenischen Raum , das riesens
weite Schlachtfeld der Mitte im Kampfe Eus
ropas gegen den Bolschewismus brachten , ges
meinsam mit der deutschen Wehrmacht , der Ei
senbahn , der OT . und anderer Organisationen
neues Leben aus den Ruinen geweckt . Die
wirtschaftlichen Maßnahmen des Ostministes
riums unseres Reichsministers Alfred Rosens
berg und unseres tatkräftigen Reichskommissars
Hinrich Lohse haben in Industrie . Handwerk ,
Handel und Verkehr beachtenswerte Ansäte für
fünftige Entfaltung und erfolgversprechenden
Aufstieg geschaffen . Unter der zielbewukten
Lenkung unserer Hauptabteilung Wirtschaft
haben Monopolgesellschaften und die verdienst¬
volle Zentralhandelsgesellschaft Ostland . unters

stützt von der privaten Initiative zahlreicher
Treuhänder , mit deutscher Gewissenhaftigkeit
und deutschem Fleik zahllosen Landeseinwoh
nern Arbeit und Brot . und damit die Grunds

lage zu menschenwürdigem Leben gegeben .
Biel bleibt noch zu tun übria . Aber gerade hier
ist angesichts der traditionellen Alleinherrschaft
der Juden alles aus dem Nichts heraus geschaf
fen worden . Schon jetzt zeigen zahlreiche Zweige
eintes bodenständigen Handwerks . der Kleins
industrie , des Handels und des Gewerbes zu
sammen mit einem aus bollchemistischen Pros
letenland sich erhebenden Arbeitertum , das in

Das Eichenlaub für Sylvester Stadler Betriebsgemeinschaften sinnvoll zusammenges
, ,Im Glauben an den Führer und in Pflichterfüllung ein leuchtendes Beisp el " schlossen ist , die Linien fünftiger europäischer

0) Führerhauptquartier , 27. Sept . Entmicklung . Die deutsche Arbeitslenkung ist

Der Führer verlieh dem - Obersturmbann¬ () minst , 27. September . | sprache die großen Verdienste des Toten um mit steigendem Erfolg bemüht . durch Berufs¬
führer Sylvester Stadler , Regimentskom¬ In tiefer Trauer vereinten sich Sonnabend Weißruthenien . Wie sehr es ihm gelungen sei, erziehung und planvolle Lehrlingsausbildung
mandeur in der 4- Banzer -Grenadier -Division mittag die Deutschen in Minst zu einer ergrei - der gestellten Aufgabe gerecht zu werden , be- mit stärkster Unterstützung der Deutschen Ar¬
„Das Reich", als 303. Soldaten der deutschen senden Totenfeier für den Generalkommissar weise der Haß der bolschewistischen Feinde . In beitsfront gediegene Leistung an die Stelle
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz .

ohnmächtiger Wut hätten sie die Erfolge seiner bolichemistischer Pfuschereiin Weißruthenien , Gauleiter Wilhelm Kube . Arbeit , die Früchte seines Schaffens und das
und Verhekung

zu sehen .
44 Obersturmbannführer Stadler wurde Ueber dem von Kränzen und Blumen bedeckten Vertrauen der weißruthenischen Bevölkerung Die Mehrzahl der Weikruthenen und der

1910 als Sohn des Bergmannes Max Stadler Sarg leuchteten wie ein Symbol unvergäng zu Kube und zu seinem Wirken für das Volk übrigen Landeseinwohner sind Bauern .
in Fohnsdorf (Steiermark ) geboren . Er erlernte lichen Lebens die Farben der Hakenkreuzfahne . beobachtet . Der Bolschewismus habe dieser deutsche Reichsregierung hat darum durch die
den Beruf des Elektromonteurs . Bereits 1933 Männer im braunen und feldgrauen Rod hiel - Entwicklung ohnmächtig gegenübergestanden . wahrhaft revolutionäre Tat der Wiederherstel .
trat er der NSDAP . bei. Hierdurch erwuchsen ten zur Seite des mit Fahnentuch und Müze Der Reichskommissar zeichnete dann ein Bildung eines freien Pauerntums im Osten dem
ihm solcheSchwierigkeiten , daß er aus dem das des Gauleiters bedeckten Sarges die Toten- des kämpferischen Lebensganges des Ermorde- Bolichewismus den schwersten . Schlas versetzt .
maligen Desterreich fliehen mußte . Ende 1933 ten und seiner Treue zum Führer , für den er Bauer wird man allein durch Leistung . Es
begann 4-Obersturmbannführer Stadler seine wacht. Feierliche Stille lag über dem in ge¬
Laufbahn in der Waffen-44. Er wurde bereits dämpftem Licht getauchten Raum, als 44- gelebt, gekämpft und jetzt gefallen sei. In sei- liegt in der Hand der Weikruthenen, lich durch

nem Glauber und in seiner Pflichterfüllung eisernen Fleiß , durch politische Zuverlässigkeit ,1939 mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse Gruppenführer Gottberg dem Reichskom- sei er ein leuchtendes Beispiel geworden . Wie durch Treue den Boden zu erwerben , den ihnen
und 1940 mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse missar Lohse meldete , daß Generalfommissar ein Gelöbnis erhoben sich unter den Klängen das Vertrauen unserer Reichsregierung
ausgezeichnet . Für besonderen Mut und Ent - Kube zum Sturm Horst Wessel abberufen sei . des Liedes vom guten Kameraden die Hände . Verfügung stellte . Der Waldreichtum Weiß¬schlußkraft wurde ihm am 6. April vom Führer Der Reichskommissar für das Ostland , Gau - Mit den Liedern der Nation nahm die Trauer - rutheniens ist von den Bolschewisten verbreches
bas Ritterkreuz verliehen . leiter Lohse , würdigte in einer längeren An - I gemeinde Abschied von Wilhelm Rube risch verwüstet worden . Die tapferen Männer

Ergreifende Totenfeier für Wilhelm Kube

Die
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Der deutschen Forstverwaltung sind ant eine
Schier unüberwindliche Aufgabe herangegangen ,
als sie in das hier vorhandene Chaos Ordnung Sowjetangriffe am mittleren Dnjepr gescheitert König ohne Land aber mit Titel
zu bringen versuchten . DieDie weiten Wälder 105 Sowjetflugzeuge in zwei Tagen vernichtet - Seegefecht vor der englischen Küste
sind die Schlupfwinkel der lichtscheuen Stalin¬
banditen . Und doch wird auch diese Aufgabe
durch deutsche Tatkraft gemeistert werden .
Schon jetzt ist der Beitrag , den die deutsche
Forstverwaltung durch ihre Arbeit zum Siege
geleistet hat , vorbildlich .

O Führerhauptquartier , 26 . Sept . I Ueber dem Atlantit sowie bei Einflügen

Sonntag bekannt :
Das Oberkommando der Wehrmacht gab schwächerer britisch -nordamerikanischer Flieger¬

fräfte in die belegten Westgebiete verlor der
Feind weitere fünf Flugzeuge .Ein sowjetischer Landungsversuch an der

damit , daß die gesamte Landegruppe in Stärte
Küste des Alowschen Meeres enbete
von über 800 Mann aufgerieben wurde . Bei¬
derseits des Kuban scheiterten auch gestern
alle mit Banzerunterstützung vorgetragenen
feindlichen Angriffe .

Einzelne feindliche Störflugzeuge warfen in

planlos einige Bomben, durch die nur unerheb¬
der vergangenen Nacht im westdeutschen Raum

liche Gebäudeschäden entstanden .

Am Ladogasee Angriffsziel erreicht

O Führerhauptquartier , 25. Sept .

Sonnabend befannt :
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Bolschewisten ihre starten Angriffe den ganzen
Am Ruban - Brüdentopf fegten die

Tag über ohne Erfolg fort .

Was die deutsche Verwaltung auf den viel¬feitigen Gebieten der Fürsorge , der Gesund¬
heitsbetreuung , des Rechtes , der Finanzen , der
Veterinäraufgaben , der Schule , der staatlichen
Betreuung in täglicher mühenoller Kleinarbeit
vollbringt , wissen die vielen Tausende von
Weißruthenen , die hier tatbereit mitarbeiten , erneute Angriffe der Sowjets gegen die deut¬

Auch am mittleren Dnjepr blieben

um Gesez , Recht und Ordnung gegen Unrecht , schen Brüdenköpfe erfolglos . Schwächere feind¬Willkür und Chaos zum Siege zu führen . Keinliche Gruppen , die in dem unübersichtlichen Gesroter Terrorwillen wird diesen Aufbauwillen lände an einzelnen Stellen den Fluß überschritvernichten können . Die ruhmreiche deutsche ten hatten , wurden im Gegenangriff geworfen.Wehrmacht und unsere tapfere Polizei sorgen
- mit hingebendem Eifer und mit vorbildlicher 3m mittleren Frontabschnitt segte An der Nordiüste des Asow - Mee¬

westlich des res führte ein eigener Angriff zum Erfolg . Ge¬Menschlichkeit , daß die gesunden Kräfte des der Feind besonders im Raum
weißruthenischen Volkes trotz aller Bahnknotenpunktes Unetscha und im Kampfge - fangene und Beute wurden eingebracht .Wider¬

biet von Smolenst seine Angriffe mit star mittleren Dnjepr griff der Feind anstände zur Entfaltung fommen .

Wegeverhältnissen wurden die Angriffe im we¬
ten Kräften fort . Bei schwierigen Wetter - und zahlreichen Stellen gegen die Brüdentöpfe oft¬

fentlichen abgewiesen. An einigen Stellen hal- Anzahl von Panzern wurde dabei vernichtet.wärts des Flusses vergeblich an . Eine größere
ten die Kämpfe an . Nördlich Tscherkasin zerschlugen deut¬

sche Banzerkräfte fleinere feindliche Gruppen .

Viel , unendlich viel bleibt nach zwei Jahren
unserer Arbeit noch zu tun übrig. Wir alleaber , die wir im Generalbezirk Weißruthenien
getreu dem Befehl des Führers stehen , gehen
ins dritte Jahr unserer Arbeit mit dem Gelöb¬
nis , unsere Pflicht getreu zu erfüllen , die uns
gesezte Aufgabe zu meistern , in Kameradschaft
zu dienen , selbstlos und treu , wie das Gesez .
nach dem wir angetreten sind , es uns befiehlt :
Zum Segen des uns anvertrauten Volkes . dem
Führer zur Ehre und für den Sieg der gerech¬
ten Sache unseres geliebten Vaterlandes mit
der Losung : Es lebe der Führer !

Das Ritterkreuz verliehen

() Berlin , 27 . September .

bes0 Der Führer verlieh auf Vorschlag
Oberbefehlshabers der Luftwaffe . Reichsmarschall
Göring , das Ritterkreuz an Hauptmann Rich
ter , Gruppenfommandeur in einem Kampfgeschwa¬
ber und Major OrIpmsti , Kommandeur einer
Aufklärungsgruppe . Weiter wurde die hohe Aus¬
zeichnung vom Führer an Hauptmann Friedrich
Bauer , Führer einer Panzer -Abteibang , 44-Ober¬
sturmführer Johannes Goebler , Schwadron
chef in einer 44-davallerie -Division , Feldwebel Nu¬
bolf Bäcker , im Stabe eines Grenadier -Batail¬
Ione , Obergefreiter Gerhard Kunert , Hauptmann
Karl - Heinz Holzapfel , Kommandeur
Pionier -Bataillons , Oberfeldwebel Gerhard Gert
Ier , Kompanietruppjührer in einem Jäger -Re¬
giment , verliehen .

Vatikanstadt wird respektiert

eines

() Berlin , 27 . September .

Seit dem Einrücken deutscher Truppen in
Rom bemüht sich die gegnerische Propaganda ,
durch Erfindungen aller Art die Vatikanstadt
und ihre Bewohner als ein Opfer deutscher Ge¬
waltherrschaft hinzustellen . Damit sollen die
deutsche Wehrmacht und die deutsche Politik bei
den Katholiken der Welt verunglimpft werden .
Diese Versuche sind vergeblich . Es versteht sich
von selbst , daß deutscherseits die Souveränität
und Intogrität des Vatikanstaates in vollem
Umfang respektiert wird und daß die in Rom
nur zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ord
nung anwesenden wenigen deutschen Soldaten
sich entsprechend verhalten .

Front und Jugend
0 Wien , 27 . September .

Alljährlich geben die Sondereinheiten der
Hitler -Jugend in den Reichswettkämpfen einen
Ueberblick über ihre Jahresarbeit . Den vier¬
ten Reichstampf dieses Jahres bestritt in diesen
Tagen in Wien . die Nachrichten - H3 . Auch dieser
vormilitärische Wettkampf stand im Zeichen der
starten Anteilnahme der Wehrmacht . Als Gast
des Reichsjugendführers Aymann konnte dieH3 . den rumänischen Staatsjugendführer Ge¬
neral Iliescu und den Kommandeur einerrumänischen Frontdivision , General Aliescu ,
begrüßen. Den Abschluß des Reichswettkampfes
bildete eine Rundgebung im Gauhaus mit
Reichsleiter Baldur von Schirach and
Reichsjugendführer Arthur Armann .

Nach Bekanntgabe der Sieger in den einzel¬
nen Wettkämpfen nahm Reichsleiter Baldur
von Schirach das Wort . Der Reichsleiter führte
u . a . aus : Unsere Front hat den Geist der
Jugend und unsere Jugend den Geist der Front .
Diese Begriffe bezeichnete der Reichsleiter als
entscheidend in unserem Ringen und rief der
Jugend zu : Ihr seid die Zukunft und die
Hoffnungdes Großdeutschen Reiches. Front und
Jugend haben durch die Tat der Parole Aus¬
drud gegeben : Schaffen , fämpfen und siegen ".
Reichsjugendführer Armann bezeichnete den
Wettkampf in der Erziehung der Jugend als
ein wesentliches Mittel zur Leistungssteigerung .

Nur ein taktisches Manöver

0) Riga , 27 . September .

Der Metropolit von Litauen , Sergius , hat
zur Lage der Kirche in den UdSSR . eine Er¬
tlärung abgegeben , die eine interessante Be¬
leuchtung der tirchlichen Konzessionen Stalins
an die Kirche darstellt . Konsequent hat der
Bolschewismus , so erklärte Sergius, die Reli¬
gion bekämpft. Ohne jeden 3weifel befindet sich
der Bolschewismus in einer so schwierigen
Lage , daß er gewillt ist, der Bevölkerung und
der Kirche gewisse Konzessionen zu machen .
Allerdings bedeuten dem Bolschewismus diese
Ronzessionen nichts als ein tattisches Manöver .
Eine Tarnung seiner eigentlichen Absichten ,
ein Trick , mit dem er das Volk und die Welt
wieder einmal betrügen versucht . Er hofft
babei , daß die Konzessionen nur vorübergehend
sein werden , wi das früher auch der Fall war .

Die Bolschewisten wissen es ganz genau " ,
schließt Sergius seine Erklärung " , zwischen
ihnen und der Kirche gibt es nur Krieg , ob¬
gleich er vorübergehend durch einen Waffen¬
stillstand unterbrochen werden kann . Erst der
Sturz und Untergang des Bolschewismus fann
bem Bolt und der Kirche die Freiheit sichern . "

Kräften besonders nördlich des Ajow :
Die Luftwaffe griff mit zusammengefaßten

meeres und oft wärts des mittleren
Priepr feindliche Truppenmassierungen an
und fügte ihnen empfindliche Verluste zu. Am

an der Ostfront 10524. und 25. 9. wurden
Sowjetflugzeuge vernichtet , fünf eigene Flug¬
zeuge werden vermißt .

In Süditalien stießen britisch - nord¬
amerikanische Kräfte gegen unsere Stellungen
zwischen dem Golf von Salerno und der Bucht
von Manfredonia vor . Die Angriffe wurden
abgewiesen , ernente Bereitstellungen durch Ar¬
tilleriefeuer zerschlagen .

Die Luftwaffe schoß gestern im Mittelmeer¬
raum sechs feindliche Flugzeuge ab und traf
einen Frachter von 3000 BRT . durch Bomben¬
treffer vernichtend .

In der Nacht zum 25. September griffen
deutsche Schnellboote an der englischen
Küste britische Bewacher an , von denen einer
versenkt wurde . Zur Entlastung ihrer schwer be¬
drängten Sicherungsstreitkräfte griffen britische
Schnellboote in den Kampf ein . Eines von
ihnen wurde bei plöglich einsehender Sichtver¬
schlechterung durch ein deutsches Schnellboot

gerammt . Es fant jofort . Das deutsche Schnell :
boot erlitt dabei schwere Beschädigungen . Es
wurde von der eigenen Besagung versenkt

Britische Torpedo - und Zerstörerflugzeuge
griffen südwestlich Den Helder ein deutsches Ge¬
leit vergeblich an . Sechs feindliche Flugzeuge
wurden dabei abgeschossen .

Am

Im mittleren Frontabschnitt fan¬
den westlich des Bahnknotenpunttes
unstecha und südlich Smolenst heftige

DieAbwehrfämpfe statt , die noch andauern .
Städte Roslwl und Smolenst wurden
nach vollständiger Zerstörung und Vernichtung
aller friegswichtigen Anlagen , vom Gegner
völlig ungehindert , geräumt .

Süblich des Ladogasees erreichte ein
Angriff deutscher Jägerdivisionen bas befohlene
Angriffsziel . Mit Banzern unterstützte Gegen¬
angriffe der Gomiets scheiterten .

Im hohen Norden schlugen deutsche Trup¬
pen im Kandalaischa Abschnitt und
an der Murman - Front mehrere Vorstöße
des Gegners unter Verlusten für ihn ab .

An der süditalienischen ront
herrschte auch gestern lebhafte Kampftätigkeit .
Die Angriffe britischer Truppen im Abschnitt
Salerno wurden nach harten Kämpfen abge¬
wiesen .

Sturztampfflugzeuge versenkten im Mittel¬
meerraum ein großes feindliches Torpedoboot
und trafen zwei Frachtschiffe vernichtend .

In der vergangenen Nacht warfen einzelne
feindliche Störflugzeuge wirkungslos einzelne
Bomben auf nordwestdeutsches Gebiet .

Deutsche Luftverteidigungskräfte brachten
gestern zehn feindliche Flugzeuge über den be¬
letzten Westgebieten und ein schnelles britisches
Aufklärungsflugzeug über dem Reichsgebiet zum
Absturz .

Siegreiches Seegefecht vor Neu - Guinea
Drei Kreuzer , zwei Zerstörer und ein Transporter versenkt

0 Zofio , 27 . September .

Wie das Kaiserlich -japanische Sauptquartier
bekanntgibt , landeten am 22 . September starte
amerikanische Truppenverbände in Finschhafen
(Neu - Guinea ) . Japanische Besatzungstrup¬
pen stellten sie zum Kampf . Im Augenblick fin¬
den heiße Kämpfe statt . - Luftverbände des

japanischen Heeres und der japanischen Marine
führten starte Angriffe gegen die Transporte
und Landungstruppen bei Finschhafen und er =

zielten vom 21. bis 23. September folgende Er¬
folge : Drei Kreuzer , zwei Zerstörer und ein
großer Transporter wurden versenkt , zwei
Kreuzer und zwei mittlere Transporter in
Brand geworfen , zwei weitere Kreuzer wurden
durch Bombentreffer beschädigt . In Luftkämp
fen wurden 22 feindliche Maschinen abgeschoss
sen , wobei der Abschuß von acht Maschinen nicht
mit Sicherheit fest restellt
Außerdem gelang es den japanischen Fliegern
verursachen. Auf japanischer Seite stürzten sich
an 15 Stellen der Landungsgebiete Brände zu

werden fonnte .

16 Maschinen vorsätzlich auf feindliche Ziele
oder werden vermißt .

Das Kampffeld der Salomon - Inseln
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Dreimächtepakt glänzend bewährt
( Fortsetzung von Seite 1 )

finden. Weberblickt man so die Taten der ein:
einen Völker während dieses Krieges als Aus¬

bruck ihrer eigentlichsten und wahrsten Gesin¬
nung , so ist damit gleichzeitig das Urteil über

die von ihnen verfolgten Bestrebungen gefällt .
Wenn die im Dreimächtepakt vereinigten

Nationen in einer Vereinigung freier und
selbstbewußter Völker , die zwar in der Gestal
tung ihres nationalen Schicksals unabhängig
find , aber in der gegenseitigen Forderung ihres
gemeinsamen Wohles Hand in Hand gehen , ihr
höchstes Ziel und den eigentlichen Kampfpreis
erblicken , so haben unsere Gegner einer solchen
aufbauenden Idee gegenüber lediglich die Ba¬
rolen eines geradezu infernalischen Hasses und
den Willen zur Bernichtung aller Werte zu
jezen . Denn nur dort , wo tief im Hintergrunde
der Agitationsphrasen der teuflische Saß schlum¬
mert , können solche Worte und Pläne geboren
werden, wie wir sie sowohl von englischer wie
amerikanischer und bolſchewistischerSeite im
Verlaufe dieses Krieges in einer Ueberfülle
einzelner Stimmen hörten .

NS.

Florida Ins

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 27 . September .

Der Verräter - König Emanuel hat dieser

Tage ein Defret unterzeichnet , das sich auf die
Ausgabe von Notgeld bezieht . Er hat den

Erlaß , den sein Kumpan Badoglio veröffent
lichte , als „ König Viktor Emanuel , König von ,

zeichnet. Daraufhin sind einige Engländer
Albanien und Kaiser von Aethiopien " unter¬
mütend geworden . die ohnehin auf die

Emanuel -Badoglio - Klique wegen des Fehl¬
schlagens der angezettelten Verschwörung nicht
gut zu sprechen sind . Sie haben sich an das

Foreign Office (Britisches Auswärtiges Amt)
' gewandt Dort ist ihnen erklärt worden , daß
Abessinien ein Alliierter Englands sei und

scher des Landes sei
daß der Negus der einzige anerkannte Herrs

Was Albanien anbe¬

treffe , so habe man die Befreiung Albaniens
nom italienischen Joch als Kriegsziel hinge¬
stellt . Ueberhaupt , so fügt die „ News Chros
nicle " hinzu , habe Churchill in seiner Rede vor

dem Unterhaus dargelegt , daß Italien end¬

Blatt, das sich zum Sprecher der Kreise macht,
gültig sein Imperium verloren habe. Dieses

die für die ganze Verräterklique von Emanuel
bis Badoglio nichts übrig hat , nennt es eine

unerträgliche Verfrorenheit , daß Viktor Emanuel
noch seine alten Titel führt , obwohl er sich unter
den Schutz der Alliierten gestellt habe . Mit
diesem Titelstreit habe die Serie der Konflikte
und Auseinandersetzung rand um Emanuel

und Badoglio eine nicht uninteressante Be¬
reicherung erfahren .

. . Wie im schwärzesten Mittelalter "

ren , der über die Zukunft der Welt und über
das Wohl und Wehe aller Völker entscheidet .
Denn erst dann, wenn Plutokratien und Bol¬
chewismus besiegt sind , ist die Gefahr der

Sklaverei und der Anarchie für Deutschland
und Japan und die mit ihnen verbündeten
jungen Völker ausgeschaltet und erst dann fann
der Frieden einziehen in eine neue und gerech¬
tere Welt . Das aber und das allein ist der
Sinn des Dreimächtepaktes , der seine neuord¬
nende Kraft , seinen aufbauenden und schöpfe¬
rischen Willen schon heute am dritten Jahres¬
tage seines Bestehens wahrhaft glänzend er¬
wiesen hat .

Germanischer Block : Europas Rettung

0) Oslo , 27 . September .

Die anläßlich des dritten Jahrestages der
Machtübernahme von Nasjonal Samling ver¬
anstalteten Gedenkfeiern erreichten mit einer
Massenkundgebung und einer Rede des Mini¬
sterpräsidenten Quisling ihren Höhepunkt. Wenn
man sich, so sagte der Ministerpräsident , über
Norwegen ' s Stellung in dieser WeltenwendeBarkley , der parlamentarische tlar werde , so gäbe es

William Barkley , der
nur eine einzige Ret¬Korrespondent des Daily Expreß " erklärte ,

Deutschland ist eine Nation von Irren , die ihre tung für sein völkisches Weiterbestehen , nämlich
Stärte nur zur Vernichtung anderer zu be- Nasjonal Samling und Europas Sammlung
nutzen weiß , man muß am Ende des Krieges um einen germanischen Block als Kern . Der
den Deutschen die Krallen beschneiden , ihnen Krieg , den man heute durchlebe , sei nicht ein
alle Industrien nehmen , einen Quarantäne - gewöhnlicher Machtkampf zwischen Staaten ,
gürtel um ihr Land errichten und sie eine Ge- sondern der elementare Ausdruck eines gewal¬
neration lang in ihrem eigenen Safte schmoren tigen Umwälzungsprozesses . Das zersplittertelassen . " Ein Beispiel für viele ! Bir wissen ,
aber , daß am Ende Recht und Wahrheit über Europa mache den letzten Versuch , sich zu sam¬
alle Feinde triumphieren wird . Im Bewußtsein , meln , um die Freiheit und Zukunft seiner Völ¬
das Rechte nicht nur für uns , sondern für alle ker zu sichern , die unter allerlei demokratischen
zu wollen , wird Deutschland mit seinen Ver - und bolschewistischen Phrasen und Vorwänden
bündeten den Kampf zum siegreichen Ende füh - Europa mit dem Untergang bedrohten .

0 Stodholm , 27 . September .

Die englische Wochenzeitschrift , ,New Statess
man and Nation " schreibt zur Hungersnot in
Bengalen : „ Die Beschreibung über das Leben
in Kalkutta , die uns jetzt nach langen Monaten
zur Zensur und der Schweigsamkeit erreichen ,
lesen sich wie Auszüge aus der Chronik des
schwärzesten Mittelalters . Die Regierung tut
ihre Pflicht . Jeden Morgen sammeln Polizeis

streifen die über Nacht verhungerten Personen
in den Straßen auf . Durchschnittlich verhungern
täglich , wie man uns berichtet , 150 Personen .
Was hat die Regierung getan , um dieser
Schwierigkeit Herr zu werden ? Sie hat die Kons
sequenzen der Einstellung der Reiseinfuhr aus
Burma nicht vorausgesehen . Nach der Einnahme
Burmas durch die Japaner hat die Regierung
ruhig den Ervort von Lebensmitteln nach Iran
und dem Mittleren Osten fortgesetzt . In Indien
selbst hat die Armee durch Aufkauf großer
Warenlager die Preise sprunghaft in die Höhe
getrieben . Der Ruf nach amerikanischem und
australischem Weizen wurde laut , aber Schiffs¬
raum ist fnapp und Lieferungen sind daher bis
jetzt noch nicht eingetroffen .

Aus einer Reutermeldung aus Kalkutta geht
hervor , daß die britische Polizei mit der her¬
fömmlichen Brutalität gegen Demonstrationen

Woche wurden bereits 56 3nder verhaftet , weil
der hungernden Inder vorgeht . Anfang der

ste in einer Versammlung die Schuld Enga
lands an der gegenwärtigen Hungersnot in
Bengalen erörtert hatten .

USA - Bomber Weltluftpolizei ?

0) Genf , 27 . September .

Der bekannte und berüchtigte Geographie¬
Professor an der . Neuyorker Columbia -Univers
sität , George Renner , erklärt in der - Zeitschrift

American Magacine " , daß es fünftig eine
Freiheit in der Luft nicht geben werde . Das set
nicht so verblüffend , wenn man sich klar mache ,
daß es auch eine Freiheit der Meere nicht ges
geben habe , sondern lediglich eine anglo - ameris
tanische Kontrolle mit Bergünstigungen " für
fene , welche sich wohlgefällig benahmen " . Die
anglo - amerikanische Seekontrolle war möglich ,
so schreibt er , weil wir zusammen elf Tore zu
den Meeren beherrschten , nämlich Scapa Flow ,
Suez , Aden , Singapur , Batavia , Surabaja ,
Sidney , Darwin , Tsingfau und Panama . In
gleicher Weise müssen wir , so fordert Renner ,
fünftig 20 strategische Stützpunkte mit unserer
Luftpolizei besetzen . Er nennt unter anderen
Natal , Dakar , Tanger , Istanbul , Bagdad ,
Karschi , Bangkok , Darwin , Amoy , Point - Bars
row , Neufundland , Miami , Trinidad , Nordost¬

fap und Oslo . In diesen Orten will er Flug¬
häfen und Garnisonen errichten , von denen aus
Bombenflugzeuge ihre regelmäßigen Patrouil¬
len fliegen können , genau wie ein Polizist sei¬
nen Bezirk abschreitet . Nur über die Gebiete
der „ vier großen Nationen " würde man nicht
fliegen. Diese Polizei würde in der Lage sein,
alle anderen Länder zu kontrollieren und jeden
Verkehr zu unterbinden .

Kurzmeldungen
() Die faschistische National regterung hat die

Arbeitsdienstpflicht auf alle Jahrgänge von
1910 - 1925 ausgedehnt .

Wer glaube , das deutsche Volk ließe sich durch
bie Bombenangriffe auf die Kenie zwingen ,
täusche fich selbst , stellt die englische Wochen¬
schrift Picture Post " fest . Der Gegner habe neue

heute kostspielig feien .
Abwehrmethoden , die für die Anglo -Amerikaner

() Nomman Davis , Präsident des Roten Kreuzes
der USA., der soeben von einer Besichtigungsreiſe
aus Nordafrika und Sizilien zurückgekehrt ist, er¬
Bärte laut News Chronicle", man müsse von jopt
an mit großen amerikanischen Vers
Lust en rechnen .

und
() Die USA . - Regierung plant laut , ,Reuter " ein

Milliarden Dollar - Anleihe =
zur VerhindeSubventionsprogramm

für Lebensmittel und zur Förderung der landwirts
rung des weiteren Anstiegs der Einzelhandelspreise

schaftlichen Erzeugung .
() Die Polizei hat in Bilbao (Spanien ) den seit

langem gesuchten ehemaligen rotfpanischen
ommiffar " Maurizio Aizpurua feſtge .

Verbrechen und Morde begangen hatte .
nommen , der in der Provinz Biscaya zahlreiche

Verlag und Druck N Gnuverlag Wefer
Ems GmbH 3meigniederlaffuna Emden zur geit

eer . Verlagsleiter : Binl Friedrich Müller .
Hauptschriftleiter Menio olferte im Wehrdienst ) .
Stellvertreter : Friedrich Gain . Zur Zeit gültig
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Betriebsstoff für den Fahrzeuggeneratorden Fahrzeuggenerator Gel fots onStein, oder Braunfoble und perlaben und an die Muslieferungstager, ges
Briketts treiben den Personenwagen / Der Köhler hilft dem Fahrer

otz. Lange haben wir uns schon daran ge- | Leseholz aller Holzarten verwenden , die direkt
wöhnt , an den Lastkraftwagen eine Art großen nicht im Generator vergast werden können und
Badeofen angebaut zu sehen, in den der Fah- für die fich auch früher nur die Verwendung als
rer Holz oder Kohlen schüttet, diese Füllung an- Brennholz fand . Auch die Abfälle in holzver¬zündet und mit dem sich entwidelnden Gas arbeitenden Betrieben fönnen jetzt als Holz =

ben Motor ſeines Wagens , treibt. In letter fohle noch rationell verwertet werden . Um nun
Zeit sehen wir auch an Personenkraftwagen diese Solzkohle herstellen zu können, hatte man
aller Größen diese Gasgeneratoren , entweder möglichst am Ort des Holzanfalls , also im
am Heck des Wagens , oder vor dem Kühler , oder Walde , mit der Verkohlung zu beginnen . Das
an der Seite neben der Motorhaube . Sie bedeutete , daß man das alte Röhlerhandwerk zu
ähneln aber durchaus nicht mehr einem run - neuem Leben erweden mußte . Wenn man von
den Badeofen , sondern haben eine Form und Berlin aus nach Norden , in die Gegend der
Größe, die sich der Karosserie nicht allzu stö- medlenburgischen Grenze fommt, wo sich in den
rend anpaẞt. Oft ist es gelungen , den Gene- Tonfall des Märkers schon ein wenig medel.
rator so in dem Kofferraum unterzubringen , börger " Platt mischt , steht man im bunten

daß er nur noch zu einem kleinen Teil heraus - Herbstwald große Meiler rauchen . Aber wenn
ragt . Durch eine Zusammenarbeit zwischen man sich an die rußigen KöhlergestaltenHochschulinstituten, Generatorbaufirmen , Auto- den alten deutschen Voltsmärchen erinnert , und
mobilfabrikaten und der Zentralstelle für Ge - hier etwas ähnliches erwartet , fühlt man sich in

neratoren im Reichsminsterium für Rüstung dieser Hinsicht enttäuscht. Unter den fauber
und Kriegsproduktion ist man zu dieser Ent- aussehenden Köhlern befinden sich viele friegs :
widlung für Gasgeneratoren für leichte Ruz - beschädigte Soldaten mit Orden und Ehrenzei
fahrzeuge und Personenwagen gekommen. Es chen. Sie sind hier im Ausbildungslager für
ist gelungen, Apparate zu schaffen , die völlig die deutsche Waldarbeit als Lehrer oder als
betriebssicher , zuverlässig und ohne große Um- Lernende tätig .
stände mit allen Arten fester Brennstoffe ar¬
beiten . Dabei fonnte das Gewicht der Gene¬
ratoren , das bei Lastkraftwagen im Durch¬
schnitt etwa 300 Kilogramm beträgt , für Per¬
sonenwagen auf etwa 100 Kilogramm gesenkt
werden . Es befinden sich schon Generatoren in
der Fertigung , die nur noch 80 Kilogramm wie
gen . Eine Ausführung für einen 1,7-Liter¬
Wagen , der mit Anthrazit oder Holzkohle be =
trieben werden kann , wiegt sogar nur noch 75
Kilogramm und verleiht dem Wagen eine
Höchstgeschwindigkeit von 75 Kilometer . Eine
Besichtigungsfahrt mit verschiedenen Personen¬
wagentypen , in die alle Arten von Generatoren
eingebaut waren ,
gen kennen zu lernen , die mit der Beschaffung
und Verteilung der Ausweichkraftstoffe " ver¬
bunden sind .

-

دو

In diesem Lager der Reichsforstverwaltung
entwickelte der Leiter , Oberforstmeister Holle ,
und seine Mitarbeiter in Gemeinschaft mit
der Zentralstelle für Generatoren eine neue
Meilerform für die Herstellung von Generator¬
holzkohle . Weder Sand noch Wasser dürfen
diese Holzkohle berühren . Aus diesem Grunde
ist der alte romantische Erdmeiler nicht mehr
zu verwenden .

gas in Frage fommen : Holz , Holzkohle , Anthra - | terabfälle ausgeschieden wurden , entweder direkt

Braunkohlenbriketts ; dazu kommt in letzter schickt oder in Silos gelagert . Die Hauptauf
Zeit auch Torf , der heute wieder verstärkt aus - gabe dieses Werkes wird in den nächsten Mo¬

gebeutet wird . Vor allem die Beschaffung des naten in der Erprobung neuer Aufbereitungs¬
Generatorenholzes und der Generatorholzkohle verfahren bestehen .

bis zum Verbraucher war schwierig und mußte Die festen Kraftstoffe werden verteilt

wurden deshalb so ungeheuerwichtig, weil man Kraftstoffe gelangen nun zu den Auslieferungs¬
Holz , Holzkohle und alle anderen festen

die vielen Tonnen Benzin ersparende Umstel¬
lung der Fahrzeuge auf Generatorbetrieb ja lagern, die das Rückgrat der Verteilung find .
erst nach und nach im Tempo des Anfalles der Zwar liefern diese Lager wieder an die Tank
entsprechenden Treibstoffe vornehmen kann.
Das automatische Beil schlägt Tankholz

-

Auch das Holz , das im Holzgasgenerator

vergast wird, kann man nicht einfach im

Btw oder Lkw hineinwerfen. Es muß eine be¬Walde sammeln und in den Generator am

stimmte Stüdgröße und einen bestimmten Trot¬
fenheitsgrad haben . Die Anforderungen an
Tantholz sind in diesem Jahr so groß gewesen

- da die Umstellung auf Generatoren schneller
marschierte als die Versorgung mit festen

verwendet werden mußte . Das ist selbstver
Treibstoffen daß auch Nuz - und Faserholz

Ständlich auf die Dauer nicht möglich. Das Ziel
muß sein, mit den Zuteilungen an Brennholz
aus der Forstwirtschaft und den geeigneten
Abfällen aus den holzverarbeitenden Betrie
ben auszukommen .

dem Generator erst

Generatoren sieht deshalb vor , daß in erster
Der Kraftstoffplan der Zentralstelle für

Linie Braunkohle , Anthrazit und Schweltoks
eingesetzt werden , Holzkohle für Personen¬
wagen bis zu zwei Liter Zylinderinhalt , ferner
auch Torskots . Doch wird der Tankholzbedarf
fünftig noch sehr groß sein . Dieses Brenn - und
Abfallholz muß nun

mundgerecht " gemacht werden . Das geschieht
in den sogenannten Aufbereitungsanlagen der
freien Wirtschaft , die von der „Generatorkraft
AG , der Trägerin der Verteilung der festen
porte zu vermeiden , befinden sich diese Auf
bereitungsstellen im allgemeinen höchstens 50
Kilometer vom Anfall des Holzes entfernt . Im
gleichen Gebiet wird auch meist das fertige
Tantholz wieder an den Verbraucher geliefert .
nur ausgesprochene Holzüberschußgebiete trans¬
portieren das Tankholz in holzarme Gegenden .
Neben den kleinen und großen Aufbereitungs¬
werfen , von denen die größten eine Monatslei¬
tung bis zu 4000 Raummeter haben , besteht
noch ein Großaufbereitungswert , das Eigentum
der Generatortraft AG ist .

Da auch kein Eisen verwendet werden soll ,
mußte ein ganz einfacher Meilertyp geschaffen
werden , der nach kurzer Anleitung und Uebung
ohne weiteres errichtet werden kann. Man löste
die Aufgabe nach langen Versuchen und Bereth - Kraftstoffe , verpflichtet wurden .gab Gelegenheit , die Fra¬ nungen durch Schaffung eines Primitivmei¬
lers ", der innerhalb einiger Stunden von ange¬
lernten Kräften aus Stein gemauert wird . Un¬
ten steht der Meiler in der Erde und ist oben
mit Erde abgedeckt , um ihn den Witterungs¬
einflüssen zu entziehen . Gleichzeitig erhalten
hier auch die Arbeitskräfte , die später im Osten
diese Meiler errichten und bedienen sollen , ihren
Unterricht .

Wiedergeburt des Köhlerhandwerks

Seit der Holzgenerator am Laftkraftwagen
Mode " ist , braucht man außer dem Holz auch

schon eine gewisse Menge an Holzkohle im Ge¬
nerator als sogenannte „ Feuerbettfohle " , um
die Reduktion der entstehenden Kohlensäure zu
übernehmen . Die dafür notwendigen verhält¬
nismäßig geringen Holzkohlenmengen standen
zur Verfügung .

Nachdem man nun aber die Personenwagen
bis zu zwei Liter Zylinderinhalt direkt auf den
Betrieb mit Holzkohle , dem sehr wirksamen und
betriebssicheren Ausweichkraftstoff , umstellt ,
werden größere Mengen benötigt , die weder
durch die Produktion der industriellen Holz¬
fohlenhersteller in der HIAG , noch durch die
zusätzliche Einfuhr gedeckt werden können . Hier
greift nun die Festkraftstoff AG " mit ihren
eigenen Holzverkohlungsanlagen , die zum grö¬
Ben Teil im Osten liegen , ein .

Zur Herstellung von Holzkohle kann man
zur Freude des Forstmannes Reiser , Raff - und

Amtl . Bekanntmachungen

Ausschneiden ! Stadt Emben , Kreise ,
Burich , Leer , Norden und Wittmund .
Speisekartoffelversorgung . 1. Der Herr
Reichsminister für Ernährung und
Landwirtschaft hat mit Erlaß vom
31. 8. 1943 Die neuen Bestimmungen
über bie Speisekartoffelversorgung
1943/44 veröffentlicht . Danach wird für
die Zeit vom 15. November 1943 bis
23. Jult 1944 (56 . 64 , Zutellungs¬
periode ) ein weiterer Bezugausweis für
Spetsetartoffeln eingeführt , der nach
näherer Bekanntmachung der einzelnen
Ernährungsämter in nächster Zeit an
die Versorgungsberechtigten zur Aus¬
gabe gelangt . Dieser Bezugausweis
gilt also für 9 Zuteilungsperioden .
2. Um den Bezug von Speisekartoffeln
für die Einkellerung vom Verteiler
oder vom Erzeuger zu erleichtern , tre
ten bei dem ab 15. November 1943 |
geltenden Bezugausweis folgende Aene
derungen ein : Die Einfellerungsscheine
find erstmalig durch entsprechenden
Aufdrud mit dem Bezugausweis für
Speisekartoffeln , verbunden . Die Ein¬
fellerungsscheine sind sowohl beim un
mittelbaren Bezug vom Erzeuger als
auch beim Bezug vom Verteiler zu
verwenden . In allen Fällen sind die
Einfellerungsscheine mit den daran¬

zusammenhängenden Bestellscheinen
vom Bezugsqusweis abzutrennen . Beim
unmittelbaren Bezug vom Erzeuger
übergibt Versorgungsberechtigte die
Einfellerungsscheine dem Erzeuger bei
Lieferung . Sofern dies nicht möglich
ist, stellt er die Einkellerungsscheine
dem Erzeuger mit seiner Bestellung zu .
Der Erzeuger hat die erhaltenen Ein¬
fellerungsscheine mit den anhängenden
Bestellscheinen zum Nachweis der Er¬
füllung der ihm auferlegten Liefer¬
menge für Speisekartoffeln aufzube¬
wahren und dem zuständigen Orts¬
bauernführer zur Ausstellung eines
Kontrollscheins abzuliefern . Beim Be
zug vom Verteiler (Groß - oder Klein¬
verteiler ) hat der Versorgungsberech¬
tigte dem Verteiler den Bezugausmeis
vorzulegen . Die Nebernahme der Be¬
lieferung hat der Verteiler durch Auf¬
druck seines Firmenstempels an der
hierfür auf dem Bezugausweis vorhan¬
denen Stelle anzuerkennen und die ent¬
sprechende Anzahl von Einfellerungs¬
Scheinen mit den anhängenden Bestell¬
scheinen abzutrennen . Die Einfellerunas¬
scheine mit den anhängenden Bestell¬
scheinen hat der Verteiler getrennt
von den für den laufenden Bezug bei
ihm eingegangenen Bestellscheinen
gesammelt dem zuständigen Ernäh
rungsamt einzureichen . Das Ernäh
rungsamt stellt auf der Grundlage der
eingereichten Einfeflerunnsscheine einen
Bezugschein A für Speisekartoffeln
aus , der auf die Gesamtmenge an
Speisekartoffeln in Kilogramm lauten
muß . Bei Ausführung der Lieferuna
hat der Verteiler oder Erzeuger die
am unteren Teil des Bezugausweises
für Speisekartoffeln für die 56 - 64 .
Periode befindlichen Wochenabschnitte
in Höhe der zur Einfellerung geliefer
ten Menge abzutrennen . Der Versor
gungsberechtigte hat auch bei Vollein¬
felleruna den Stammabschnitt fiit
Speisefartoffeln aufzubewahren . 3. Für
den laufenden Bezug wird im übrigen
an dem bisherigen Verfahren grund
fäglich nichts geändert . Der neue Be¬
gugausweis enthält ebenfalls einen
Bestellschein und einen Raum für hen
Firmenstempel des Kleinverteilers . Der
Verbraucher hat bei dem Kleinvertei

Eine Meilerfüllung Holzkohle hat im Gene¬
rator etwa den gleichen Wert , wie 120 Liter
Benzin im Tant . Im allgemeinen fann man
berechnen , daß zwei Raummeter trockenes Bu =
chenholz mit einem Gewicht von 520 Kilo
gramm etwa 132 Kilogramm Holzkohle er¬
geben , die in der Wirkung einer Menge von
105 Liter Benzin entsprechen . Auf die zahlen¬
mäßig bedeutende Gewinnung von Holzkohle
wird kein Wert gelegt . Die Versuchsanlage
ist sozusagen das Forschungslaboratorium für
die Generatorholzkohle und gleichzeitig die
Sochschule für den modernen Köhler .

Neuerdings auch Torf verwendbar
Es find in der Hauptsache fünf feste Treib¬

stoffe , die für die Herstellung von Generator¬

bie Uebernahme der Belieferung durch
Auftrud seines Firmenstempels an und
trennt den Bestellschein , und zwar in
diesem Falle ohne Einfellerungsschein ,
ab . Es wird noch darauf hingewiesen ,
daß also bei einer Boll - oder Teil
einkellerung durch Verteiler oder Ere
zeuger die Einfellerungsscheine mit
den Bestellscheinen abzutrennen find ,
während für den laufenden Bezug nur
der Bestellschein für die femeilige Ru¬
teilungsperiode abzuschneiden ist . Ein
abgetrennter Einfellerungsschein ohne
anhänge Bestellscheine ist ungültig . Die
Einzelabschnitte des Bezugausweises
werden wie bisher jeweils zu Beginn
der einzelnen Zuteilungswochen gül¬
tig und berechtigen nach Maßgabe des
aufgedruckten Gültigkeitszeitraums auch
in der folgenden Woche zum Bezuge
von Speisekartoffeln ; fie verfallen also

bis auf weiteres - jeweils nach
2 Wochen , während sie bisher noch in
der ersten Woche der folgenden Zutet
lungsperiode gültig waren . 4. Bei der
Abgabe von Speisekartoffeln für den
laufenden Bezug hat der Kleinvertei
fer den entsprechenden Wochenabschnitt
des Bezugausweises abzutrennen .
Für Umzüne , für längere Reisen . bei
denen der Reisende nicht in Gaststätten
und ähnlichen Einrichtungen verpflegt
mird , sowie für die Versorgung von
Bersonen ohne ständigen Aufenthaltsort

insbeson(Wandergewerbetreibende .

-

5.

abge¬

25. Oftober 1943 durchzuführen . Als
Auslegetag wird der 20. Oftober 1943)
bestimmt . An diesen Tagen sind die
Bertilgungsmittel auszulegen . Kon
trolltage sind die Tage vom 22. bis
24. Oftober 1943. An diesen Tagen
find die Vertilgungsmittel nachzulegen ,
wenn sie inzwischen ganz oder teilweise
weggefressen find . Auf dem Gelände
der durch feindliche Einwirkung zer¬
störten (SchutthaufenGebäude
Trümmerstätten ) der Stadt Emden
werden die Vertilgungsmittel durch
Angehörige der Luftschugpolizei ausge
legt . Bei Verkauf der Rattenbekämp¬
fungsmittel ist von der Verkaufsstelle
an den Käufer eine besondere Abgabe¬
bescheinigung auszuhändigen . Der zur
Auslegung Verpflichtete hat diese Be
scheinigung sowie die leeren Badungen
bis zur Durchführung . der Kontrolle ,
längstens 4 Wochen nach Beendigung
der Rattenbekämpfung , aufzubewahren .
Die Abgabebescheinigung ist für die
Kontrolle bereitzuhalten . Die Aus¬
legung der Rattenbekämpfungsmittel
wird polizeilich kontrolliert . Säumige
werden bestraft , Emden , den 24. Sep¬
tember 1943. Zugleich namens der
Landräte der Kreise Aurich , Norden ,
Leer und Wittmund . Der Oberbürger
meister als Ortspolizeibehörde .

Stadt Emden . Auszahlung des Familien¬
unterhalts . Der Familienunterhalt für
den Monat Oftober 1943 wird am
Mittmoch und Donnerstag , dem 29. und
30. Gept . 1943 , nach folgender
stabeneinteilung : Mittwoch , von 14 - 15
Uhr Buchstastben A - C, von 15 - 16
Uhr Buchstaben D- G. von 16 - 17 Uhr
Buchstaben 5 - K. Donnerstag ,
14 - 15 Uhr Buchstaben 2 - 0 , von
15 - 16 Uhr Buchstaben P - 5 ,
16 - 17 Uhr Buchstaben T - 3 .
Borzeigen des Bewilligungsbescheides
aus der Stadttasse gezahlt . Im Stadt¬
teil Borssum erfolgt die Auszahlung
am Donnerstag , dem 30. Sept . 1943,
non 14 - 16 Uhr in der Zweigstelle der
Stadtiparkasse (Kaufmann van Ende ) .
Jegliche Veränderung der Verhältnisse ,
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Um Trans =

stellen für feste Treibstoffe , doch holen sich viele

Kunden gleich ihr Monatskontingent auf ihre
Festtraftstoffkarte beim Auslieferungslager ab .
Die Tankstelle wird gewöhnlich nur zum Nach¬

füllen unterwegs in Anspruch genommen. Das

stoffen liegt auf drei Punkten: Der Festkraftstoff
Schwergewicht bei der Lagerung von Festkraft¬

muß sauber und troden gelagert werden , es muß
eine schnelle Abfertigung möglich sein und alle
Vorsorge getroffen werden , um die Güte des

Kraftstoffes zu sichern. Für die Festkraftstoffe
find ia nicht nur verbindliche Preise , sondern
auch maßgebliche Güte als Kennwerte vorge¬
schrieben .

um eine

So ist es ein langer und oft nicht einfacher
Weg, den die festen Kraftstoffe von ihrer Ent¬
stehung bis zum Erzeuger durchlaufen müſſen.
Verfahren wurden entwickelt, Maschinen ton¬
struiert , Organisationen geschaffen ,

verkehr auszuschalten, um sie ganz für die Zwede

großzügige Entwicklung des Verkehrswesens zu
erreichen : die flüssigen Treibstoffe im Heimat¬

der Wehrmacht einzusehen . G. Regelin .

Das größte Floß der Welt

Holzbedarf . Um nun Schiffsraum zu sparen und
otz . Japan hat einen besonders großen

Verarbeitungsstätten zu bringen , hat man jest
doch große Holzmengen schnell und sicher zu den

im Ueberseeverkehr Flöße eingesetzt. Im Hafen
von Tokio traf dieser Tage das erste Riesen¬
floß ein, das annähernd 8000 Riefernstämme
enthielt . Mehrere Schlepper bugsierten die
schwimmende Last , die mit 125 Meter Länge ,
25 Meter Breite , 5 Meter Höhe und 3 Meter
Tiefgang das größte Floß der Welt darstellte ,
zum Kai . Mit dieser einzig dastehenden Trans¬
portleistung wurden fast zwei Jahre währende
Versuche erfolgreich abgeschlossen .

Geisteskranker spielt den Arzt
otz . Eine Köpenidiade fühnster Art hat sich

in einem Stocholmer Krankenhaus ab¬

gespielt , in dem ein Geisteskranker 14 Tage
lang als „ Arzt " tätig war . Trotzdem er feiner¬

Dieses Werk soll ein Musterbetrieb werden . lei medizinische Ausbildung besaß und nicht ein¬
Maschinen , wie man sie sonst in der holzver mal Student war , gelang es ihm , sich als , , Kan¬
arbeitenden Industrie nicht fennt , und die zum didat " , der vor seiner Einberufung noch etwas
Teil hier entwickelt wurden , spalten und zer praktizieren wolle " , in das Krankenhaus ein¬
kleinern das Rohholz . Eine Spaltmaschine , eine zuschleichen und dort 14 Tage zu arbeiten . Außer
Art automatisches Beil , das aus einer fich mangelnden Lateinkenntnissen , die der Schwind¬
drehenden Diskusscheibe mit einem Spaltbeiller damit erklärte , sie während der Militärzeit
besteht , schlägt dicke Rundhölzer in Scheite . vergessen zu haben , war an ihm nichts Auffäl
Diefe Scheite werden , nachdem fie lufttroden liges festzustellen . Nach Aussagen der Aerzte
sind , in Hackrotoren zu etwa Streichholzschachtel - hat er die ihm übertragenen , allerdings ein¬
größe zerkleinert . Mittels einer Fördereinrich - fachen Arbeiten , relativ gut , erledigt . In dem
tung wird das nun fertige Tankholz Hart gleichen Krankenhaus ereignete sich bereits vor
und Weichholz gemischt nachdem auf einem 14 Jahren ein ähnlicher aufsehenerregender
Rüttelsieb 8 vom Hundert Spann - und Split - Fall .

1943 , von 8 bis 12 Uhr und von 14 Lerilon , englisch -deutsch und deutsch¬
bis 17 Uhr . Die Termine sind un englisch , fauft Bretthorst , Emden ,
bedingt einzuhalten . Später eingehende Am Delft 15 .
Anträge fönnen nicht berücksichtigt
werden . Papenburg , 25. Sept . 1943. Teppich , Mindestgröße 4 mal 2 Met .,
Der Bürgermeister . zu taufen gesucht . Angebote unter

Stadt Leer . Die Ausgabe der Eintelle 1266 OT3 . Deer .
rungsscheine für Speisekartoffeln er Weiße Bettstelle , gut erhalten , mitfolgt am 27. , 28. und 29. Sept . 1943 ,
von 8 bis 12 Uhr , in der Ernährungs¬
und Wirtschaftsabteilung , Ref . Kirch¬
gang 5. Leer , 24, Sept . 1943. Der
Bürgermeister .

Jungen des Jahrganges 1927. meldet
Euch jetzt schon für die attive Offi¬zier oder Unteroffizierlaufbahn des
Heeres und fordert die nötigen Mert¬
blätter beim Nachwuchsoffizier des
Seeres , Oldenburg i. D. , Hindenburg¬
Kaserne , an . Je rechtzeitiger ein Ge¬
fuch abgegeben wird , desto mehr Aus¬
ficht besteht, zu der gewünschten Was
fengattung eingezogen zu werden . Der
Zeitpunkt der Einziehung wird durch
die frühe Abgabe der Meldung nicht

oder ohne Spiralmatrate und 3-
teiliger Auflegematratze , zu tau¬
fen gesucht . Angebote unter N
373 OT3 Norden .

Rollwagen mit Gummibereifung ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Sehr gut erhaltener Ackerwagen
fann in Lausch gegeben werden .
J . 2. Janssen , Tjücher -Mühle bei
Marienhafe .

Kinderwagen , gut erhalten , sofort
au taufen gesucht . Angebote unter

2230 03 . Emden .

Kinderwagen , gut erhalten , zu kau
fen . gesucht . Angebote unter E
2231 OT3 . Emden .

Gastwirtschaft sucht Hamburg . Gast¬
wirt in Beer oder Umgebung zu
kaufen oder zu pachten . Carl
Grandt , bei Janßen , Oftgroße
fehn 366 .

berührt . Die Sprechzeiten des Nach¬
wuchsoffiziers find : Oldenburg i . D.
(Hindenburg - Kaserne ) : Jeden Diens
tag non 8 bis 12 Uhr und von 14
bis 17 Uhr : S3 . -Bann -Geschäftsstellen
des Betreuungsbezirks Oldenburg -Oft
friesland : Monatlich einmal . Die Zei¬
ten werden jeweils in den 53 . -Bann¬
befehlen bekanntgegeben . Auch zu an
deren Reiten könnt Ihr den Nach : 1
wuchsoffizier sprechen . Bittet ihn auf
einer Postkarte um Festlegung eines
anderen Zeitpunktes .

Tiermarkt

Kühe und Kinder , hochtragend , sp¬
wie diesen Sommer belegte Kühe
und Rinder und eine Anzahl
halbjähriger Kälber zu kaufen ge¬
sucht . Abnahme sofort oder nach
Vereinbarung . Angebote an H.
Creutzenberg . Esens , Heerdtor 86 .
Ruf Esens 375 .

Sie auch zu einer Aenderung des Fa Ferkel Berkauft Hermann Broers ,milienunterhalts führen tönnte , ist
her FU . Stelle sofort anzuzeigen . Veenhusen .

Fuder gutes Heu tauft Frau Elly
Kruse , Warsingsfehn 328 .

1 - 2 Fuder Torf tauft Oelschlägel ,
Aurich , Rudolf - Gucken -Allee 13 .

Pachtungen

Garten , 16 Ar (ohne Obstbäume und
Sträucher ) und trockener Seller¬
raum , geeignet als Kartoffellager ,
in Aurich zum 1. Oft . zu verpach
ten . Zuschriften an Frau Marie
Brückmann , Glogau , Schloßstr . 8 .

Soldatengrüße

Emden , den 27. Geptember 1943. Der Bienenvöller mit Kästen zu ver - Es grüßen die Heimat aus dem ho¬Oberbürgermeister M taufen . Grundmann , Leer , An
nenstraße 29 .

dere Artisten sowie Fernlaststtrafts
fahrer usw. ) gilt die im Erlaß des
REM vom 31. 8. 1943 vorgesehene
ausführliche Regelung , über die im Be¬
darfsfalle von den Ernährungsämtern
Auskunft gegeben wird . Versorgungs
berechtiate , die glaubhaft machen , daß
Sie ständig auf die Verpflegung in einer
bestimmten Gaststätte oder ähnlichen
Einrichtungen angewiesen sind , können
die Abstempelung ihres Bezugauswei¬
ses für Speisekartoffeln mit dem Stem¬
pelausdrud Reise " oder Reisefarte "
auf jeden einzelnen Wochenabschnitt
bei ihrem zuständigen Ernährungsamt
beantragen . Die so gekennzeichneten
Wochenabschnitte geben sie in ihrer
Gaststätte ameds Verabreichung entspre
chender größerer Kartoffelportionen ab ,
auch fönnen Sie darauf beim Klein¬

Dieverteiler Kartoffeln beziehen .
Gaststätteninhaber haben die
trennten mit einem der obigen Ber - Kreis Norden . Betr . : Speisekartoffel¬
merke versehenen Wochenabschnitte ih
rem zuständigen Ernährungsamt Ab¬
teilung B meds Ausstellung eines
Bezugscheins A aufgeklebt einzureichen .
6. Die Höchstmenge , die je Kopf der
Versorgungsberechtigten bei Bolleinfel¬
ferung für die Reit vom 15 , November
1943 bis 23. Juli 1944 , also für 9 Bu
teilungsperioden bezogen werden kann ,
mird reichseinheitlich auf 150 Kg .
Sneifefartoffeln festgelegt . Die Bezugs
grundlage ist durch die auf dem Be
augausweis für die 56. - 64. Rutei¬
Tungsperiode vorhandenen Einfelle
rungsscheine gegeben . Auf Wunsch der
Rerforcunasberechtinten ist auch eine
Teileinkellerung möglich , hierbei sind
dann nur ein oder zwei Einfellerunas¬
scheine zu verwenden . Jeder einzelne
Einfellerumnsschein berechtigt zum Bes
zige von 50 Ka . Speisekartoffeln zur
Deckung des Bedarfs für jewetis 3 Zu
tellungsperioden ; mit Ablauf des auf
gedruckten legten Gültigkeitstermins
(12. Dezember 1943. 5. März 1944 ,
28. Mai 1944) verfallen die Einfelle
rungsscheine . Emden , den 27. Gent ,
1943. Zugleich namens der Landräte
obiger Kreise . Der Oberhürgermeister

Stadternährunasamt Abt . B
ler , bei dem er in der jeweiligen Ru Rattenbekämpfung . Für den Regierungs¬teilungsperiode Speisekartoffeln zu be¬
ziehen wünscht , den Bezugausweis vor¬Bulegen . Der Kleinverteiler erkennt

bezirk Aurich wird eine allgemeine
Rattenbekämpfung angeordnet . Sie ist
in der Zeit vom 20. Oftober bis

versorgung . Da die Ausgabe der Be¬
zugausweise für Speisekartoffeln im
Kreise Norden erst mit den Lebens¬
mittelfarten der nächsten Versorgungs : Verkauf .
periode erfolgen kann , sind die Einzel
händler in Norden und Norderney be
rechtigt , schon jekt Vorbestellungen auf
Speisekartoffeln für Einfellerunasawede
entgegenzunehmen und evtl . Lieferun
gen zu tätigen . Die im voraus belie¬
ferten Perfonen haben ihre Einfelle¬
rungsscheine sofort nach Empfang der
Bezugausweise in entsprechender Höhe
bei ihrem Einzelhändler abzunehen .
Der Einzelhändler hat Vorbestellun
gen und Lieferungen in einer Liste zu
vermerken und die vorbestellte bzw.
ausgelieferte Menge bis zum 1. 10 .
1943 dem Gruppenverteiler zu melden .
Norden , den 25. September 1943 Der

Verkäufe

hen Norden drei Ostfriesen : Ober¬
gefr . Hermann Buijenga , Weener ;
Obergefr . Dietrich Groenveld ,
Landschaftspolder ; Obergefr . Rein¬
hold Borchers , Holthuserheide .

Heirat

Auftragsgemäß werde ich
Dienstag , 28. September 1943 , 14
Uhr , beim Fegterschen Hause am

undBrauersgraben hierselbst ,
Mittwoch , 29. September 1943, 14 Alleinstehend . Herr , Witwer , rüstig ,

eigenes Heim und etwas Land¬Uhr , beim Hause Foffen & Müller ,
Hof von Holland hierselbst , vepa - wirtschaft , wünscht ältere Frau
raturbedürftige Möbel , Möbelteile , oder Fräulein zwecks Heirat fen¬

Stahlmatvazen und Ausleger , öfnenzulernen . Zuschriften unter 2
1256 OT3 . Beer .

fentlich gegen Barzahlung vertau¬
fen . Emden , den 25 . September
1943 . Reinemann , Versteigerer .

Kinderbettstelle , neu , 50 RM , zu ver¬
taufen . Zu erfragen OT3 . Esens .

Landrat Ernährungsamt Abt . B. Stroh zu verkaufen . Jann Jaspers .Stadt Papenburg . Betr . Anträge auf Münteboe .
Ausstellung von Sveisefartoffeln -Cin¬
fellerungsscheinen (Stadtbezirk Vapen¬
burg -Untenende ). Anträge auf Speile¬

Ankäufe

tartoffeln (Einfellerungsscheine ) wer Dachziegel , etwa 300 , gleich welchen
Formats , zu kaufen gesucht . Karl
Weihe , Bunde ..

Harmonium , gut erhalten , zu kaufen
oder zu leihen gesucht . Angebote
unter JM 100 an OT3 . Weener ,
Horst -Messel -Straße .

den an folgenden Tagen auf Zimmer
11 des Rathauses entgegengenommen :
Bezirt I , II und III Montag , 27.
Sept 1943 , von 8 bis 12 Uhr und
non 14 bis 17 Uhr ; Bezirk IV und V
Dienstag , 28. Sept . 1943 , von 8 bis
12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr ; Be
zitt VI und VI a Mittwoch , 29. Sept .

Capitol-Theater , Emden

Es waren
2 Junggesellen

Iton
hilft Punkte sparen

Mit ton behandelte
Gewebe sind wasserab
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein

wirkung lange geschützt

Iton schont die Stoffe,
steigert deren Haltbarkeit
und spart dadurch Ara
beits - und Maschinenkraf
für eine Neuherstellung

Orig . -Btl . mit 25 g RM - . 37 u.
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekle durch
Curta & Co. GmbH . Berlin

, , Schlechte Laune

aus dem Magen !"

In der Tat sind es oft die Ver

dauungsgifte , schädliche Ga¬

rungs - find Fäulnisstoffe , die die

Stimmung herabdrücken , Ma¬

digkeit und Unlust hervorrufen .

Adolf Justs Luvos -Mailorde ,

dasaltbewährte Volksheilmittel ,

reinigt den Magen und Darm

von Verdauungsgiften , beseitigt -

überschüssige Magensäure and

schlechten Mundgeruch und

regelt vor allem die Verdauung .

Luvos
Heilerde

Stellengesuche

Film Theater

Capitol - Theater , Emden . ,,Es waren
zwei Junggesellen ." Ein Luftspiel

Für Jugendliche nicht zugelassen. meine
mit : Joe Stöckel , Adele Sandrock . Stellung zum 1. Nov . 1943 für

Tochter , Buchhalterin
Norder Lichtspiele , Norden , Spiel : Pflichtjahr und RAD . abgeleistet ,

zeit von Dienstag bis Donnerstag , gesucht . Stenographie , Schreibmas

Berle " , Personen : Ralpf Arthur gut vertraut . Angebote unter
19 . 30 Uhr : Meine Frau , die schine und elektrische Buchungen

Roberts , Trude Marlen , Eva 1284 023 . Leer .

Tinschmann , Robert Dorsa , Gün - Stellung als junger Mann oder
ther Lüders u . a . Kulturfilm : Wie Verwalter auf größerem Hof , 25
werden Druckbuchstaben herge J . alt , zum 1. Oft . oder später
stellt ? Neue deutsche Wochenschau . gesucht . Angebote mit Gehaltsans
Für Jugendliche nicht zugelassen . gabe unter N 376 OT3 . Norden .
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Familienanzeigen

Geburten

Johanne . Fünf Monate nach dem Hel¬bentode meines geliebten Mannes
schenkte Gott der Herr mir mein heiß¬
ersehntes Töchterchen , Ennos und Hin¬
richs Schwesterchen . In Dankbarkeit u .
stiller Freude Frau Aaste Kruje .Grimerfumer -Altendeich , 23. Sept . 1943 .

Durch Gottes Güte wurden wir durch
die Geburt einer Tochter sehr erfreut .
Obergefr . Abraham Bley , 3. 3. im
Osten , und Frau , geb. Bilthoff . Alandbei Wirdum .

Alleida . Unsere 4 Jungen haben ein
Schwesterchen bekommen , In dankbarer
Freude Gefine Harle , geb. Peters ,
Heinrich Harle . Emden , 24. Sept . 1943 .

Heide -Marie . Unser erstes Kind , ein ge¬
sundes Mädel , ist angekommen . In
großer Freude und Dankbarkeit Hanne
Hinze , geb. Adams , Otto Hinze , Uffz .
in einem Fallschirm -Regt . Quatenbrüd
t . H. , den 25. September 1943 .

In großer Zeit wurde uns als viertes
Kind der dritte Sohn , das zweite
Kriegsfind , geboren . In Dankbarkeit
und Freude : Bezirksturnrat Wilhelm
Leopold , 3. 3. Oberltn . 3. S. , und
Frau Titia , geb. Peterken . Aurich,
Reilstr . 4 , den 20. September 1943 .

Willn -Thomas . Zehn Wochen nach dem
Heldentode meines lieben , unvergeß¬
lichen Mannes wurde mein zweiter
Junge geboren . In stiller , dankbarer
Freude Wally Mebel , geb. Winz .
Weener /Ems , den 21. Sept . 1943 .

Verlobungen
Mis Verlobte grüßen : Annemarie Mühl

hausen , Eschwege /Werra , Gefr . Sans
DAN der Velde , 3. 3. Teillazarett
Wolfsbrunnen b . Eschwege . Eschwege ,
den 25. September 1943 .

Mis Verlobte grüßen : Tina Kleen , Wilke
Sedemann , Wilhelmsfehn I , Wies¬
moor , den 25. September 1943 .

Statt Karten . Wir geben unsere Ber¬
lobung befannt : Frieda Schelper , Rin¬
bert Lieutenant , Uffz . KI . -Schneen 70
über Göttingen , Bagband , 3. 3. Göt¬
tingen -Weende , Sevtember 1943 .

Jare Verlobung geben bekannt : Ettje
Oltmanns , Friedrich Müller , Emden ,
Schnedermannstraße 90. Emden , Alte
Reihe 3, den 25. September 1943 .

Vermählungen

Kriegsgetraut : Sauptwachtmeister Wils
helm Taute , Meta Taute , geb. Junior .
Rhaudermoor , den 23. Sept . 1943 .

Statt Karten . Ihre Vermählung geben
bekannt : Ubbo Müller und Frau Hes
lene , geb. Krafenburger . Wester
matsch I , den 25. September 1943 ,

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Karl
Jenssen , Funkmaat , und Frau Hertha ,
geb. Sassen . Aurich , Sohegaster Weg 36,
3. 3. Edernförde -Borby , Heeschstr . 2 .
Edernförde , den 25. Sept . 1943,

Ihre am 4 , Sept . 1943 vollzogene Kriegs .
trauuna geben bekannt : Uffz . Geerd
Kuper und Frau Hilte , geb. Koenen .
Bunde , z. 3. Urlaub . Gleichzeitig dan
fen wir für die erwiesenen Aufmerf .
samfeiten

Shre am 10. Sept . 1943 in Gramniz
(Mecklenburg ) vollzogene Vermählung
geben bekannt : Meeno de Buhr , z. 3 .
im Often , Hildegard de Buhr , geb.
Meinte .

Ihre am 28. Sept . 1943 in Leer statt¬
findende Vermählung geben befannt :
Fliegeringenieur Gerhard Bantow , Mia
Bankow , geb. Rüschen , z. 3 . Emden ,
Graf -Ulrich -Straße 23.

Wir geben unsere Kriegstrauung be¬
fannt : Wilhelm Müller , Obergefr . in
einer Lw . Felddivision . Gertrud Mül
ler , geb. Schröder . Emben . Schneder¬
mannstr . 112 , 3hrhove (Ostfriesland ) ,
Bahnhofstr . 176, 25. September 1943 .

Danksagungen

Für die uns anläßlich unserer Verlobung
erwiesenen Aufmerksamkeiten danken
wir herzlichst . Anni Theessen , Obergeft .
Helmut Roters . Emden -Wolthusen .

Für die uns zu unserer Vermählung er
wiesenen Glüdwünsche danten wir herz
lich. Rindert Frieling n. Fran Frauke ,
geb. Harms . Klein -Oldendorf . den
24. September 1943 .

Für die anläßlich unserer Vermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir
allen unseren herzlichen Dank . Georg
van Grieten und Frau Hilde van
Griefen , geb. Hildebrands . Harsweg¬
Emden .

Für alle erwiesenen Aufmerksamkeiten zu
unserer Vermählung danten wir herz
lichst . Diedrich Lohlter u . Fran Luise ,
geb. Braun . Pewsum , 24. Sept . 1943 .

teiten zu unserer Silbernen Hochzeit
danten wir allen recht herzlich . Beter
Weerts und Frau Rifa , geb. Bruns .
Detern .

s Berlobte grüßen : Gretchen von Sarh , Für die vielen erwiesenen Aufmerkſam¬
Friedrich Solzfämper , Gefr . Nienburg
(Weser ) , Greetfiel , z. 3. Kriegsmarine .
Walbtraut Fürstenberg , Wilhelm Holz
fämper . Obergefr . Samburg , Greet¬
fiel , 3. 3 . Arieamarine . Greetfiel , den
26. Geptember 1943 .

Ihre Verlobuna geben befannt : Marga
Kampftra , Hinrich Janssen , Uffz . in
einem Ln . Regt . Emden , Daalerstr . 13 ,
Emden -Borssum , a. 3. Urlaub . Sonn¬
tan , den 26. September 1943 .

Blaggenburg , Jever , Berd . Alt .
Deich , Wiesedermeer und Wadde¬
warden , den 24, Sept . 1943 .

Von seinem Kompanieführer erhielten
wir die traurige Nachricht , daß unser
lieber , unvergeßlicher Sohn , unser les
bensfroher Bruder , Schwager und
Onkel , Grenadier

Heinrich Lübbert
=Inhaber des Infanterie Sturmabzei

chens in Silber , am 1. Sept . 1943 im
Alter von 19 Jahren sein junges Le¬
ben für Deutschland hingab . Seine
letzte Ruhestätte fand er auf einem
Heldenfriedhof im Osten . Um so här¬
fer trifft uns dieser Schlag , da sein
lieber Better Georg schon 1941 ihm in
den Heldentod voranging .
In tiefem Schmerz :

Die trauernden Eltern Frizz Lübbert
und Frau Marie , verw . Otten , geb.
Gerdes , Obergeft . Wilhelm Kruse ,
1. 3. im Felde . und Frau , geb.
Lübbert , Gefr . Hermann Lübbert , z.
3 . im Often , Obergefr . Johann
Mammen , 3. 3. im Felde , und Frau
geb. Otten , Johann Otten und Frau ,
geb Bienhoff . Johann Flid u . Frau ,
geb. Otten , Christoffer Otten und
Frau , geb. Bienhoff , sowie alle An¬
verwandten .

Gdächtnisfeier wird noch bekanntge
geben .

Ogenbargen , den 16. Sept . 1943 ,
Von seinem Oberleutnant er =
hielten wir die erschütternde , un¬

faßbare Nachricht , daß mein über alles
geliebter , herzensguter Mann , der
liebevolle Bater feiner fleinen Tochter ,
unser lieber Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager , Ontel , Neffe und Better ,
Obergrenadier

Johann Müller
im 32. Lebensjahre seiner am 24. Aug.
erlittenen schweren Verwundung am
27. Aug. 1943 auf dem Hauptverbands =
platz erlegen ist und sein Leben , getreu
seinem Fahneneide , , für Führer , Bolt
und Vaterland gegeben hat . Er wurde
am 28. Aug . auf einem Heldenfriedhof
mit militärischen Ehren beigefekt . Um .
so härter trifft uns dieser Schlag . da
sein Bruder Eilert ihm am 24. Aug.
1942 in den Heldentod voranging .
In tiefer Trauer :

Helene Müller , geb. Gerriets , und
Tochter Johanne , Familie Gerriets ,
Geschwister sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag . 10 , Oft ., 10 Uhr ,.
in der Kirche zu Middels , wozu wir
alle herzlich einladen .

Loga , den 24. September 1943 .
Bon seinem Oberfeldwebel ers
hielt ich die traurige Nachricht ,

aß unser lieber jüngster Sohn und
Bruder , unser Schwager , Neffe , Ontel
und Better , Grenadier

Gerhard Doyen
5 Tage vor seinem 19. Geburtstag bei
den schweren Abwehrfämpfen südlich
Charfow fein junges Leben für Führer ,
Volk u . Vaterland gelassen hat . Seine
Kameraden betteten ihn zur legten
Ruhe , Um so härter trifft uns dieser
Schlag , da erst vor kurzer Zeit sein
ältester Bruder Jürgen im Often sein
Leben ließ . In stiller Trauer bringen
dieses zur Anzeige :

Friz Dogen und Frau , Geschwister ,
sowie alle Angehörigen ,

Gedächtnisfeier Sonntag . 10. Oftober ,
in der luth . Kirche zu Loga , wozu
wir alle herzlichst einladen .

Oldenburg , den 25. Gept , 1943 .
Hochheider Weg 31.
Von der KMD . Hamburg er

hielten wir die unfaßbare Nachricht ,
daß unser lieber einziger , unvergeßlicher
Sohn , Reffe und Better

Erdwin Weers
1. Offz . der Handelsmarine , Inhaber
des ER . 2. I. , Y. 3. 10. 1909, in
treuer Pflichterfüllung für seinen Füh
rer und Großbeutschland den Helden .
tod gefunden hat . Seiner geliebten
Schwester , unserer lieben Renate , folgte
et nach 13 Monaten in die Ewigkeit .
In unsagbarem , schwerem Leid :

Die Eltern Kapt , a . D. Hermann
Weers und Frau Meta , geb. Weers .

Für die uns anläßlich unserer Goldenen
Hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeiten
sagen wir allen unseren herzlichen
Dant . Weichensteller a . D. Gottlieb
Krönert und Frau Hindèrifa , geb.
Janssen . Emden , Tholenswehr 7 , im
September 1943 .

Emden , Bentintsweg 25,
3. 3. Haselünne ( Emsland ) ,
den 22. September 1943 .

Mein lieber Mann , Helgas guter
Vater , Kaufmann , Obergefr .

Hans Eichmann
Inh . des EK , 2. KI ., der . Ostmedaille
und sonstiger Auszeichnungen , ist am
20. August 1943 im Alter von 35
Jahren im Osten gefallen .
Im Namen aller Angehörigen :

Frau Elfriede Eichmann , geb. Nee¬
mann , und Töchterchen Helga .

Mit der Familie trauern
Firma Joh . Schoftet , off . 5. - 6 .
Aschaffenburg - Limburg
und Gefolgschaft .

Emben ,

Emden , Straße der SA 36 I ,
den 19. September 1943 .
Unsagbar tiefes Herzeleid brachte

uns die unfaßbare Nachricht von sei¬
nem Leutnant und Kompanieführer ,
daß unser herzensguter , lieber , hoff¬
nungsvoller Sohn , Klein -Heinz ein¬
ziger heißgeliebter Bruder , unser En¬
tel , Neffe und Better , mein lieber ,
unvergeßlicher . treuer Freund , Gefr .

Johann Heinrich Müller

im blühenden Alter von 21 Jahren
bei den schweren Abwehrkämpfen west¬
lich der Stadt Orel am 26. August
1943 den Heldentod fand . Sein Leut
nant schreibt : Tieferschüttert nehme
ich und mit mir die ganze Kompanie
Abschied von einem Kameraden , der
uns immer ein Vorbild treuester Pflichts

Ererfüllung und Tapferfeit war ."
wurde auf einem Heldenfriedhof von
seinen Kameraden zur letzten Ruhe
gebettet . Die Gewißheit , daß unser
lieber Sohn sein junges Leben für die
Freiheit und Zukunft unseres Volkes
und seine geliebte Heimat gab , muß
uns ein Trost in unserem schweren
Leid sein .
In unfagbarem , schwerem Leid :

Heinrich Müller und Frau Antje ,
geb. Zammen , Heinz Friedrich Mül
ler , Adele Timmermann als treue
Freundin sowie alle Angehörigen .

Mit der Familie trauern
Betriebsführung und Gefolgschaft der
Firma Peter Eilts , Emben .

Emden , Gartenstr . 13 I . Diden¬
burg , Nordernen und Samburg .
Am Sonntag , dem 19. Sept , 1943,

in den frühen Morgenstunden , ent¬
Schlief sanft und ruhig in einem La¬
zarett in Berlin nach furzer Krankheit
mein lieber , herzensguter Mann , mei¬
ner drei unmündigen Rinker treusot¬
gender Vater , unser lieber , guter
Schwiegrsohn , Bruder , Schwager , On¬
fel , Neffe und Better , Obergefreiter

Harm Gerhard Müller
im 37. Lebensjahre . In treuester
Bflichterfüllung gab auch er sein Le =
ben für Führer , Volk und Vaterland .
In stiller Trauer :

Hinte , Siedlung . 24. Sept . 1943
Statt besonderer Mitteilung .
In der Nacht zum 23. Sept . ver¬

loren wir durch feindlichen Flieger¬
angriff unsere liebe , herzensgute Lochs
ter , Schwester , Schwägerin , Tante ,
Nichte und Kusine , unser Entelkind ,

Jannette Margarethe
im blühenden Alter von 20 Jahren .
In tiefem Schmerz :

Hermann Boomgaarden und Fran
BerendMargarete , geb. Kerfer ,

Wolthoff , 3. 3. im Often , p . Fran
Anna , geb. Boomgaarden , Serba
Boomgaarden , Matr . Johannes Booms
gaarden , Hermann , Remto , Margret ,
Käthe und Irmgard Boomgaarden
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung heute , 14 Uhr , von der
Kirche in Hinte . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher ..

Emden , den 22. September 1943 .
Statt Karten . Durch Bomben¬
überfall verlor ich meine lebens¬

frohe , innigftgeliebte , unvergeßliche
Frau meines Kindes liebevolle Mut¬
ter , unsere heißgeliebte Tochter und
Schwiegertochter , unsere liebe , gute
Schwester , Schwägerin , Tante u . Nichte

Marga Lucassen
geb. Bengen

furz vor Vollendung ihres 28. Lebens¬
jahres , und mein heißgeliebtes , son¬
niges Töchterchen und Schwesterchen ,
unser liebes , goldiges Enfelkind und
Nichte

Irmgard
im zarten Alter von 4 Jahren .
In unsagbarem Schmerz :

Hermann Lucassen und Klein -Dieter ,
Riete Bengen H. Frau , geb. Meyer ,
Conrad Lucassen und Frau , geb.
Heimsoth , Tini de Vries , geb . Lu¬
caffen , Feltw . Adolf Glebigsch , 3. 3 .
im Often , and Fran , geb. Bengen ,
Riekus Middendorf und Frau , geb.
Bengen , Kraftf .-Ob -Mt . Kurt Gra
neis , 3. 3. im Osten , und Frau ,
geb. Bengen , Helmut Wiltens and
Frau , geb. Bengen , Gefr . Richard
Bengen , 3. 3. Lappland , Helene
Bergen und Verlobter Mich . - Mt.
Richard Warner , 6. 3. auf See ,
Gisela Bengen sowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 28. September ,
von der Friedhofskapelle an der Bo¬
lardusstraße .

Neßmersiel , Sellstedt , 24. Sept . 1943 .
Heute früh entschlief fanft und rühig
unsere fiebe , allzeit treusorgende Mut¬
ter , Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬
atokmutter , Schwester und Tante , die
Witwe des früheren Zimmermeisters
Casper Meyer ,

Gertrud Meyer
geb. Evers

in ihrem 93 Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Chr . Meyer und Frau Seti , geb.
Janßen . Else Oltmanus , geb. Meyer ,
5 . Desting und Frau Tini , geb.
Meyer , Kinder , Kindeskinder sowie
alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 28. Geptember ,
um 13 Uhr vom Sterbehause und um
14 Uhr in Nesse.

Georgsheil , den 25. September 1943 .
Nach schwerer , in Geduld ertragener
Krankheit ist meine herzliebe Mut¬
ter , Fray

Almuth Müller
geb. Siebolds

gestern abend für immer eingeschlafen .
In tiefem Schmerz :

Friederike Müller .
Beerdigung Dienstag , 28. September ,
um 13 Uhr vom Trauerhause und um
14 Uhr auf dem Friedhof zu Victorbur .

Holtland , den 25. September 1943.
Nach langem Leiden ist unsere liebe
Schwester . Schwägerin und Tante ,
Fräulein

Antje Düring
im fast vollendeten 77. Lebensjahre
sanft entschlafen . In tiefer Trauer .

Eilert Bruns und Frau Heilte , geb.
Düring . Geschwister u. Angehörige .

Beerdigung Dienstag , 28. September ,
14 Uhr , anschließend Ueberführung
nach Hesel . Diese Anzeige gilt auch
als Einladung .

Leer , Jemgum , den 23. Sept . 1943.
Heute nahm der Herr unser liebes
sonniges Kind , unseren Bruder , Enkel ,.
Neffen und Better

Arno -Wilte
im zarten Alter von fast 3 Jahren
nach kurzer , heftiger Krankheit an den
Folgen eines Unfalles zu sich in sein
Himmelreich . In unsagbarem Schmerz :

Hermann Tammen und Frau Tini ,
geb. Schmidt , Familie Folkert
Schmidt , Familie Gerhard Tammen
Jowie alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 28. Sept . , 16. 30
Uhr , vom Sterbehause , Leer , Fabri¬
ziustraße 20. Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .

Danksagungen

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Hinscheidens meines lieben Man¬
nes , unseres guten Vaters sagen wir
allen unseren innigsten Dank . Frau
Rita Appel Wwe . und Kinder . Leer .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Teilnahme erwiesen haben ,
danken wir herzlich . Im Namen aller
Angehörigen Quise Zander , geb. Nener ,
Marie Fürbringer , geb. Zander .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Vaters , Schwiegervaters

wirund Großvaters sprechen
unseren herzlichen Dant aus . Familie
Jann Kruse , Ludwigsdorf .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnayme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Verstorbenen sagen wir
allen , besonders Herrn Pastor Safer
mann , unseren herzlichsten Dank , Frau
Janna Meinders und Kinder , Pogum ,
den 22. September 1943 .

Statt Karten . Für die uns in un¬
serem tiefen Schmerz so zahlreich er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten anläßlich
des Heimganges unseres lieben Friedrich
Hermann sprechen wir allen unseren
tiefgefühlten Dank aus . Bernhard
Schwarz u . Frau Anna , geb. Batter ,
sowie alle Angehörigen . Bunde , den
21 September 1943 ,

unsFür die in unserem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Bräutigams . unseres
lieben Schwiegersohnes , fagen mir
allen unseren Dant . Wünpfe Hillers ,
Daniel Hillers u . Frau . Moordorf 178.

Für die überaus vielen Beweise
herzlicher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens meiner lieben Frau , un¬
ferer guten Mutter , sprechen wir allen
unseren herzlichen Dank aus . Gerd
Buz und Kinder . Nenndorf , den
17. September 1943 .

Für die vielen Beweise herzlichster
Teilnahme anläßlich des Sinscheidens
unserer so sehr geliebten Mutter spre
chen wir hiermit allen unseren innig
ften Dant aus . Familie Simmering .
Aurich , den 19. September 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
unserem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes unseres heißgeliebten Soh
nes und Bruders entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dant aus . Familie Sander Sanders ,
Familie Jan Sanders , Familie Kurt
Wolters . Diele und Weener .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anfäßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes , meiner bei¬
den Kinder treusorgenden Vaters , un
Teres lieben Sohnes und Bruders ,
Obergeft . Thomas Geerdsen , sprechen
wir allen , besonders Herrn Pastor
Vint , unseren tiefgefühlten Dant aus .
Im Namen aller Angehörigen Annette
Geerblen , geb , Baalmann , u. Kinder .
Greetfiel , den 20. September 1943 .

Aerztetafel

Dr . Wiltfang , Emden . Mittwoch , 29 .
9. 1943 . teine Sprechstunden .

Dr . Tergast , Emden . Von Dienstag ,
28. , bis Donnerstag , 30. Sept . ,
teine Sprechstunden .

Geschäftliches

Weiß - und Rotkohl auf Lager . W
Zimmermann , Boekzetelerfehn .

Paßbildaufnahmen wieder Donners¬
tag . 30. Cept . , ab 14 Uhr . Foto¬
atelier B. Ostertamp , Wiesmoor .

Bestellungen für Winterkartoffeln
und gleichzeitig Einreichung der
Ginkellerungs - oder Bestellscheine
erbittet Menno Dirts , Weener ,
Ruf 140 .

Meiner verehrten Kundschaft zur
Ker nti . isnahme , daß die Repara¬
tur -Aktion sich auch auf Ober¬
hemde und Korsetts erstreckt . Zu
jeder Zeit nehme ich Ihre repara¬
turbedürftigen Wäsche und Klei
dungsstücke an . H. H. Rohlfs , Ejens .

Mein Milchgeschäft eröffne ich wie :
der am 11. Oftober . Engelbart
v . d . Hülst , Aurich . Markt 29 .

Verloren

Geldbörse mit Inhalt Freitag mit¬
tag von Adolf - Hitler -Straße bis
Bahnhof Leer verloren . Abzugeben
bei Wilhelmine Loga¬
birumerfeld 70 .

Kleen ,

2 Raucherkarten , lautend auf die

Verschiedenes

Kreisspartasse Aurich . Jahresbilanz von
Ende 1942. Attiva : 1. Barreserve
353 824,34 RM , 2. fällige 3ins - und
Dividendenscheine 0,00 RM , 3. Scheds
0,00 RM , 4. Wechsel 7486,75 RM ,
5. eigene Wertpapiere 20 789 311,51
RM , 6. Guthaben bei anderen deut¬
schen Kreditinstituten 9 210 906,02 RM ,
7. Schuldner 1 241 057,71 RM , 8.

Verdunkelungs¬
vorhänge

in den gangbarsten Breiten
und Längen sofort ab Lager

lieferbar .

Hypothlen , Grund- und Rentenschui HONCAMP
Den 3 536 500,66 RM 9. durchlaufende
Kredite ( nur Treuhandgeschäfte ) 0,00
RM , 10. fällige Zinsforderungen
14 081,17 RM , 11. Bausparkasse
26 407,14 RM , 12 , Beteiligungen
56 200,00 RM . 13. Grundstücke und
Gebäude 31 997,81 R . 14. Betriebs¬
und Geschäftsausstattung 1,00 RM , 15.

16.sonstige Attiva 5393,86 RM ,
Posten , die der Rechnungsabgrenzung
dienen , 278 965,64 RM , 17. Berlust (ges
deckt durch Inanspruchnahme des Ge¬
währverbandes ) 0,00 RM , Summe der
Attiva 35 552 113. 61 RM . Passiva : 1.
Spareinlagen : a ) mit geseglicher Kün¬
digungsfrist 13 726 766,91 , b ) mit
besonders vereinbarter Kündigungs¬
frist 15 562 595,02 RM , zusammen

2 .29 289 361,93 RM , Gläubiger
5 019 724,71 RM , 3. Verpflichtungen
aus der Annahme gezogener und der
Ausstellung eigener Wechsel (Atzepte
und Solawechsel ) , soweit sie sich im
Umlauf befinden , 0,00 RM , 4. lang¬
fristige Anleihen 20 433,02 RM , 5 .
Hypotheken - , Grund - und Rentenschul¬
den 0,00 RM , 6. durchlaufende Kre¬
dite (nur Treuhandgeschäfte ) 0,00 RM ,
7. Rüdlagen nach § 11 KWG .
610 265,38 RM , 8. Rüdstellungen
364 209,73 RM , 9. sonstige Passiva
14 439,36 RM , 10 Posten , die der
Rechnungsabgrenzung Menen , 0,00
RM , 11. Gewinn 233 679,48 RM ,
Summe der Passiva 35 552,113,61 RM .
Gewinne und Verlustrechnung für das
Jahr 1942. Aufwand : 1. Ausgaben für
Zinsen und gegebenenfalls Kreditpro¬
visionen 736 556,49 RM , 2. Ausgaben
für sonstige Provisionen und derglei¬
chen 666,25 RM . 3. Verwaltungskosten
171 369. 15 R . 4. Grundstüdsaufwand
7805,52 RM , 5. Steuern 48 938,62
RM , 6. Abschreibungen 544,94 RM ,
7. Kursverluste 0,00 RM , 8. Abfüh
rung an die Kursrüdlage 0,00 RM ,
9. Sonstige Aufwendungen 22 460,07
RM . 10. Gewinn 233 679,48 RM ,
Summe 1 222 020,52 RM . Ertrag : 1.
Einnahmen aus Zinsen und gegebenen¬
falls Kreditprovisionen 1 133 681,61
RM , 2. Einnahmen aus sonstigen
Provisionen , Gebühren und dergleichen
7834,41 RM , 3. Erträge aus Beteilt¬
gungen 2296,00 RM , 4. Kursgewinne
18 273,69 RM 5 Rüdgriff auf die
Rüdlagen 0,00 RM , 6 sonstige Er
träge 59 934,81 RM 7. Sonstige Zu¬
wendungen 0,00 RM , Summe
1 222 020,52 RM . Aurich , 4. Juni
1943. Der Vorsitzende des Sparkassen¬
vorstandes : Krieger . Aurich , 4 Juni
1943 . Der Sparkassenleiter : 3. V .:
Albers . Olthoff . Zur Veröffentlichung
zugelassen . Aurich . 11. August 1943 .
2. S. R. Sp . VIII 2a (1942 ). Der
Regierungspräsident : J . A .: gez . (Un¬
terschrift ) .

Alt - und Gastmarscher Sielacht . Die
Schauung der Entwässerungsgrä¬
ben und Durchlässe findet statt am
15. und 16. Oft . 1943 . Sorgfältige
Reinigung wird zur Pflicht ge¬

Aurich , Rut 666
( Vertriebsgenehmigung

RL 3 - 41 /5 S , 41/6 S , 41/7 S ,
41/8 S ) .

Nichts geht über
die Gesundheit !

Auch das Saatgut muß gesund
sein , wenn das Getreide freu¬
dig und schön heranwachsen
soll . Gesund ist das Saatgut ,

sobald man es mit

Abavit
trocken oder naß gebeizt hat .

as viel verlangtwird,
bas ift mitunter hnapp - befondersin
Kriegszeiten. Das war schonimmerfa.
Aber Rets find auchwieder Zeiten ge
kommen, in denen man fich etwas
Gutes leiften honnte. Unt fo wird
es wieder fein, nach dem Endsleg: fr
Alle, diefeinenWert zuschäßenwiffen

Scharlachbeig
Meisterbrand
ein Weinbrand / der hält
was fein Name verfpricht

macht. Eingefallene Ufer und vom Kalk Eisen KieselsäureVieh eingetretene Stellen sind
gründlich auszuheben . Nicht ord =
nungsmäßig gereinigte Pfänder
werden auf Kosten der Säumigen im Spezialverfahren
ausverdungen und eine Nach¬
schaugebühr von 4 RM erhoben. Angelagert mittels
Der Sielrichter : Arens .

Neßmerfielacht . Die Schauung der
PHOSPHORSAURE

Sieltiefe und Gräben findet statt
ab 9. Oft . 1943 . Räumungspflich¬
bige , die die Reinigung nicht vor
nehmen können , haben solches bis
zum 3. Oft . hier zu berichten ,
damit die Reinigung auf Roften
der Pflichtigen von hier veranlaßt
wird . Widrigenfalls wird eine
Nachschaugebühr von 5 RM je
Pfand erhoben . Arle , 22. Sept .
1943 . Die Sielrichter .

gelder vom Thedingaer Moore er¬
folgt Freitag , 1. Oftober , von 14

ah Milcheiweiß

So entstehen phosphorreiche Mineral¬
Milchelweiß -Kolloide , die für den Orga¬
nismus des Menschen von lebenswichtiger

biologischer Bedeutung sinds

AVES
bis 16 Uhr, in der Meyerichen Mineral -Milcheiweiß

Namen Andreas Otto , und Erng Die Zahlung der Kauf - und Pacht¬
Otto , verloren . Der ehrliche Fin
der wird gebeten , dieselben auf
dem Fundbüro Leer abzugeben .

Geldbörse , dflbr . Leder , mit hellem
flechtenartigen Rand . Inhalt etwa
25 RM . , am 24 . 9. 1943 , um16 . 45
Uhr , Nähe Hptbhof . Norben ver :
loren . Der ehrliche Finder mit
gebeten , dieselbe gegen Belohnung
bei Herrn Dr . Buse , Norden ,
Adolf Hitler -Straße , abzugeben .

Hellbrauner Teddybär , m . dunkelbl .
Samtschleife , in Aurich , Blücher
straße oder Guckenallee , abhanden¬
gekommen . Gegen Belohnung ab¬
zugeben A rich , Blücherstraße 3 .

Gefunden

Patet auf der Strecke Neuschanz
Oldenburg gefunden . August
Müller , Deternerlche bei Detern ,
Kreis Leer .

Gastwirtschaft in Logaerfeld .
Wüstenei , 25. September 1943 .
Joh . Gruis .

Forstamt Aurich . Holzbodenflächen
im Forstort Ogenbargener Holz be
legen , fönnen zur landwirtschaft¬
lichen Zwischennugung an Land¬
wirte übergeben werden . Schrift¬
liche Meldungen der Interessen¬
ten bis zum 15. 10 , 1943 erbeten .
Der Preußische Forstmeister .

Rind , Ohrmarke Nr . 159/3946 . aus
der Weide in Steenbiec abhanden¬
gekommen . Nachricht erbittet Gerd
Aden , Westerholt , Ruf 25 .

Mind , 2jährig , dunkelschwarzbunt ,
entlaufen . Nachrichtgeber erhält
Belohnung . Johann Aden , Mitte¬
Großefehn .

Fleischkarte gefunden . Emden , Gr .
Osterstraße 10 .

Damenfahrrad gefunden . Gegen Er - 2
stattung der Untoften abzuholen
bei Joh . Meher . Sandhorst 104 .

Wohnungen

Gute Milchkuh nimmt auf Winter¬
fütterung Frau Hinrich Landheer
Veenhuser -Kolonie 72 .
Enter , schwbt ., von der Weide in

Wrisse abhandengekommen . Nach
richtgeber oder Wiederbringer er
hält 50 Nm . Belohnung . Johann
Aden , Mitte Großefehn , Post
Großefehn .allen Nette Wohnung , 2- 3räumig , sucht Eber sowie Schafböde halten fol¬Frau Klaaste Müller , geb. Veld¬

mann , Kinder Gretchen , Tade und
Sarm , Familie Beter Rodewyk und
Frau , geb. Hesse, verw . Beldmann ,
sowie die nächsten Angehörigen . Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme anläßlich des HeimgangesBeerdigung Dienstag , 28. September ,
15 Uhr , von der Friedhofstapelle an unseres heißgeliebten Sohnes Friedrich

unseren innigstender Bolardusstraße . sagen wir allenTrauerfeier 1/2
Stunde vorher . Etwaige Kranzspen¬
den nach dort erbeten .
Mit der Familie trauern

C. Cassens und Gefolgschaft , Holz¬
handlung .

Sinte , Siedlung . 24. Sept . 1943
Statt besonderer Mitteiluna .
Unsere liebe , hoffnungsvolle , all¬

zeit lebensfrohe , stets zufriedene Toch¬
ter , unsere hergensgute , liebe Schwes
ster , unser Entellind

Tini Neeste Stomberg
wurde am 23. Sept . durch feindlichen
Fliegerangriff im blühenden 19. Le¬
bensjahre tödlich verlegt .
In stiller Trauer :

Santo Stomberg und Frau , geb.
Beters , sowie Kinder , Gefr . Ernst
Stomberg , . 3. im Often , Annette ,
Cvchen , Jan , Gretchen , Hilda Stom :
berg , Großeltern sowie alle Ange =
hörigen .

Beerdigung heute , 14 Uhr , von der
Kirche . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Dant . Bol . -Anw . Gerd Hanzen und
Frau . Wybelsum , den 24. August 1943 .

Da es uns nicht möglich ist, jedem
einzelnen zu danken für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heldentodes unseres lieben Soh¬
nes und Bruders Jannes , sprechen wir¬
hiermit unseren tiefempfundenen Dant
aus . Familie Geerd Duffert . Loquard ,
den 19. September 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meiner geliebten Schwester bitte ich.
meinen innigsten Dant entgegenzuneh¬
men . Meta Moddermann . Visquard ,
den 20. September 1943 ,

Für die uns in unserem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes , meines lies
ben Bafers , Soldat Gerhard Janken ,
fagen wir allen unseren Dank . Antje
Janken , geb. Janßen , und Sohn Gerd .
Bopens , den 18, September 1943 .

gende Stationen zum Decken emp¬
fohlen . Fritz Busch , Nortmoor ;
Ewert v . Rahben , Lodabirumer¬
feld ; Jann Bohsen . Altschwoog ;
Johann Bockholder , Lodabirum .
Deckgeld für Eber 10 RM . , für
Schafe 3,50 RM .

Schafbock , anaefört , hält zum Decken
empfohl . Eilt Ricken , Westerende .

Schafbod , Klasse 1 gekört , halte zum
Decken empfohlen . Deckgeld 3,50
RM . Edo Oltmanns . Ochtelbur .

Frau mit 22jährigem Jungen .
Angebote an Frau M. Schmiga ,
Nenndorf bei Wittmund .

Schöne Oberwohnung , 3räumig , mit
Zentralheizung in Loga , gegen 4-
bis bräumige Wohnung in Leer ,
Loga od . Heisfelde zu tausch . gef .
Ang . unter & 1258 OT3 . Leer .

Zimmer für nach Leer versetzte aus
wärtige Kontorangestellte gesucht .
Einzelzimmer und zwei oder drei
zusammenhängende Zimmer , auch
unmöbliert . Angbote an Deutsche
Libby -Gesellschaft m . b . H. , Leer . Schafbod hält zum Decken empfohlen

Wohnungstausch . Haus oder vier¬
räumige Wohnung mit Garten
in Aurich . Wittmund oder an der
Strecke Aurich - Wittmund gesucht .
Biete in Aurich schöne dreiräu¬
mige Unterwohnung . Angebote
unter A 568 OT3 . Aurich .

Ruh . 42 -Zimmer -Wohnung , Stadt¬
mitte Leer , sofort zu vermieten .
Ang . unter & 1285 013 . Deer . Schafbod , angekört , hält zum Decken

möbl . Zimmer mit Verpflegung empfohlen Menno Schnuis , Groß¬
wolde .

Arnold Lienemann , Holttoperfeld .

Schafböde halten zum Decken emp¬
fohlen . Sans Specht , Lammers :
fehn , Johann Rosendahl , Nord¬
georgsfehn . Deckgeld 3 NM .

Stammschafbod halten zum Decken
empfohlen Gebr . Gerdes , Wal¬
linghausen .

suchen 2 Schülerinnen in Esens
zum 1. Oktober . Angebote an die Eber , angefört , hält zum Decken
OTZ . Efens . empfohlen Frerich Büfen , Wiesens .

Մ

L266 Präparate

Willing
Kalk

-
Präparate

müssen für Verwundete

Kinder im Wachstumsa
Sei¬

werdende und stillende

Mütter erhältlich sein .

Daher ist jetzt Zurückhal¬

tung im Kaufen geboten !

JOHANN A.

WOLFING
BERLIN
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Ostfriesische Tageszeitung
Montag , 27. September

TapfereSöhne unserer Heimat Das Rifferkreuz für einen weiteren lapferen Ostfriesen Notbeleuchtungim Luftschutzraum

Das

otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klasse
wurden ausgezeichnet: Obergefreiter Friedrich Major Martin Buhr aus Marienhafe erhielt die hohe Auszeichnung des Führers
Wilts , Larrelt ; Gefreiter Heye Feldkamp ,

otz . Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Der neue Ritterkreuzträger wurde mehrere
Uphusen ; Feldwebel Übbo de Witt , Loga .

Eisernen Kreuzes an Major Martin Buhr , Male verwundet und trägt das Silberne Ver¬
wundeten und Panzersturmabzeichen .Aus ostfriesischen Sippen Kommandeur einer Sturmgeschütz -Abteilung .

Major Martin Buhr , am 3. März 1913 Eiserne Kreuz zweiter Klasse erhielt er zu Be¬
otz. Rentner Hinderk Ulferts in Alt - als Sohn des Hotelbesitzers Gerhard Buhr in ginn des Frankreichfeldzuges und das der

Schwoog konnte in voller Rüstigkeit seinen Marienhafe geboren, hatte erheblichen An- ersten Klasse am Anfang des Ostfeldzuges. Un
95. Geburtstag feiern. Er hat ein Leben der teil daran, daß ein mit zwei Panzerforps unter- ser Landsmann fühlt sich, wie er selbst schreibt,
Arbeit und Arbeitsfreude hinter sich . Im am wohlsten , wenn er seiner Truppe voran in

nommener feindlicher Gegenangriff nordwest¬
Jahre 1942 konnte er mit seiner Ehefrau be- lich Charkow ſein Ziel nicht erreichte, Seine den Kampf fahren kann.
reits die Eiserne Hochzeit (65 Jahre Ehe- Abteilung schoß an diesem Tage 48 , er selbst
stand ! ) feiern . mit seinem Führungsgeschütz 14 sowjetische

Panzer ab . Am Spätnachmittag hielt er mit
nur einem Sturmgeschütz einen starken feind¬
lichen Panzerangriff auf , bis eine seiner Batte¬
rien zur Verstärkung gekommen war .

Major Buhr besuchte zunächst die Volks¬
schule in Marienhafe und trat nach Ablegung
der Reifeprüfung am Gymnasium Aurich
1934, wo er sich bereits als 44-Mann eifrig be¬
tätigte , als Fahnenjunker in das Artillerie¬
Regiment ein . Im Artillerie -Regiment 25
wurde er 1936 Leutnant , 30g 1939 als Oberleut
nant ins Feld , übernahm 1943 als Hauptmann
seine jezige Sturmgeschüzabteilung und wurde
bald darauf zum Major befördert .

Am 29. September vollendet Kriegervater
Dirt Warntjes in Idafehn sein 90. Le
bensjahr . Ein Sohn des Kriegervaters fand
im Weltkriege den Heldentod . Der Gauob¬
mann der NSKOV . wird im Namen des Reichs¬

Kriegsopferführers den Kriegervater zu seinem
Geburtstage besonders ehren .

In Georgsfeld begeht am 2. Oktober Witme
Ettje Gerdes ihren 88. Geburtstag . Troz
ihres hohen Alters ist Ettjemöh noch recht
munter ; ste verwaltet mit ihrer Tochter die
Kleine Landstelle. Defter noch unternimmt die
alte Ostfriesin Wanderungen ins weite Moor ,
das sie besonders liebt .

V
Am 23 . September konnte der Inhaber des

,, Central Hotels " in Aurich , Gastwirt
Johann Dirks , bei guter Gesundheit seinen
80. Geburtstag feiern .

Bettfedern nur auf Bezugschein

() Die Reichsstelle für Kleidung hat die
Liste der bezugsbeschränkten Bettwaren dahin
erweitert , daß auch Bettfedern und
Strohsäde von Verbrauchern nur auf Be¬
zugschein bezogen werden können . Ferner ist die
noch bestehende Punktfreiheit für einige Arten
von Handschuhen aufgehoben worden . Alle

Handschuhe sind jetzt also bezugsbeschränkt und
nur auf Kleiderkarte beziehbar , soweit nicht die
Abgabe vorläufig überhaupt gesperrt und nur
Fliegergeschädigten vorbehalten ist, Stroh
hüte und Trauerhüte für Frauen können
dagegen wieder auf Reichstleiderkarten abge =
geben werden .

otz. Ein wichtiges Urteil für Kleintierzüch
ter . Ein Geflügelzüchter erlegte in seinen
umfriedeten Bezirk mit der Schußwaffe einen
dort eingebrochenen Fuchs. Der Jagdpächter
des umliegenden Reviers fühlte sich in seinen
Rechten dadurch benachteiligt und brachte den
Geflügelhalter zur Anzeige wegen Verlegung
fremden Jagdrechtes . Es stellte sich heraus , daß
der Geflügelhalter Dom Kreisjägermeister
feine schriftliche Erlaubnis erhalten hatte , von
der Schußwaffe in seinem umfriedeten Bezirk
Gebrauch machen zu dürfen . Dennoch wurde er
in diesem Punkte freigesprochen , da keine
Verlegung fremden Jagdrechtes vorlag und die
Jagd im umfriedeten Bezirk ruht . Der Jagd¬
pächter hatte somit keinerlei Ansprüche .
stehen bleibt jedoch , daß die Genehmigung zum
Gebrauch der Schußwaffe auf Raubwild und

Raubzeug im umfriedeten Bezirk seitens des
Kreisjägermeisters und der Ortspolizeibehörde
gegeben sein muß .

Be

otz . Wenn die Kartoffeln reif sind . . . Wenn
die Kartoffeln reif sind , will sie der Erzeuger
am liebsten gleich verladen haben . Das geht
aber nicht immer so , denn Waggons sind spar¬

jam und alles muß eingeteilt werden. Darum
heißt es , soweit nicht die Möglichkeit besteht,
die Kartoffeln trocken vom Felde bestens for
tiert verladen zu können , die Kartoffeln auf
dem Hofe abtrocknen und auskühlen zu
lassen, denn nur solche Ware verträgt gut den
Transport . Wir fönnen aber feine Kartoffel
missen . Auch für den Erzeuger heißt es im¬
mer : Kampf dem Verderb !

Leer

Sang und Klang im Rathaussaal

Ein Ritterkreuzträger aus Weser - Ems

0 Obergefreiter Bernhard Himmels =
kamp , Richtschütze in einem Panzer -Regiment ,
am 21. Dezember 1919 als Sohn des Landwirts
Dietrich Himmelskamp in Grüppenbüh
ren ( Oldenburg ) geboren , hat südlich Orel in
selbständigem Handeln das Feuer gegen 15
sowjetische Panzer aufgenommen , die
raschend die Flanke seiner fränkischen Kompa¬
nie bedrohten. Er schoß innerhalb weniger
Minuten sechs Panzer ab und erhöhte damit
die Zahl der innerhalb von 25 Tagen von ihm
vernichteten feindlichen Panzer auf 22. Auch
er erhielt das Ritterkreuz des Eiser
nen Kreuzes verliehen .

Leerer Schlittenfahrt zu den Großeltern aufs Land

Zeugen altostfriesischer Kultur -

otz . Die Sippenforschung , die im national¬

sozialistischen Staat zu kaum geahnter allge¬
meiner Bedeutung gelangt . ist , hat auch das
Interesse für die Zeiten der Ahnen im Volt
lebendig werden lassen . So zeigte es sich auch
wieder am Sonntag , an dem das Leerer Hei¬
mat -Museum eine Sonderschau veranstal =
tete . „ Fürwahr , es ist ein groß Ergöhen , sich
in den Geist der Zeiten zu versezen " . Wie war
es einst , als am Winter - Sonntag , so um 1860 ,

zwei schnellhufige ostfriesische Füchse vor den
Schlitten gespannt wurden , wenn die Kleinen
dem Sondervergnügen entgegenjauchzten
waren die Ur -Urgroßväter und Mütter der
heute Lebenden ! wenn das Bell -Slee , das

Schlittengeläut lustig klang , und es hinausging
zu den Großeltern nach Logabirum , Hesel ,
Collinghorst , ins schneeglitzernde ostfriesische
Land ! Die Aeltermutter dort hielt schon die

bereit , einen Berg vonmächtige Teekanne
Ruchen nicht zu vergessen . . . wie im Märchen¬
land schien es . .

-

es

Solch ein Schlitten mit schöngeschnitztem
Löwenkopf und den Initialen des Besizers ist
uns hier erhalten . Und dann das manch ' einen
Abend emsig schnurrende Spinnrad jener Zeit ,
in der es hieß :

„ Selbst gesponnen , selbst gemacht
töstlich ist die Bauerntracht " .

Daß wir ' s nicht vergessen die Städterin aus

wohlhabendem Hause, schlug noch den weiten
Schal um das seidene Sonntagsgewand

türkisch " nannten sie diese Hülle . .
Frohe Feste doch „ saure " Wochentage

gingen ihnen voraus . Vater und die herange¬
wachsenen Söhne standen an der Werkbank -
mit Freude an der Arbeit . Da ist

دو

Festtage der Volksgemeinschaft

otz. An die liebe Sonne richteten unsere
Lütten ihren Bittgesang. Richtig war der
Appell ; verträumte doch die Lichtspenderin den
Sonnabend im Wolkenbett. Nett war es, daß
auch die NSV . - Kindergärten mithalfen am

Tag des Deutschen Liedes und des Kriegs-Win¬
terhilfswerkes. Was die reifere Jugend anbe¬
trifft die ließ es sich erst recht nicht zwei¬
mal sagen : Pimpfe , Jungmädel sammelten ,

mit roten Baden und blanken Augen , Groschen
um Groschen in die roten Büchsen . Wo hätte
da einer den Mann , ,mit zugeknöpften Taschen "
spielen mögen ?

-
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Sonderschau im Heimatmuseum

zum Beispiel ein Tischlerhobel , dem spürt man

sie an ! Ist doch sein Holz mit braver Schnitzerei
geziert . Ein Stüd , auf dem das Auge des
Meisters voll Stolz ruhte . Oder dort , der

zujammenhieltHaus -Anker , der das Gemäuer
funstvoll geschmiedet ist er . Selbst dem un¬

scheinbarsten Handwerks - oder Hausgerät galten
Sorgfalt , Liebe , und war ' s nur eine Haus
klingel oder der „ Schien - Fatt " , der Leuchter .

19
Schöngeschnitzte Holzformen erinnerten an

den Tag des Sünnerklaas " und das Christ¬
find . Marzipan und Buttergebackenes wurden
damit ausgestochen . Meister wie Seppler ,
Brennstein , Brochage stifteten sie dem Muse¬
um . . . das dankbar jedes Stück aus alter Zeit

begrüßt , so würden vor allem alte Stidtücher
("Letterdouka ") , wie eines zu sehen war , be¬
grüßt . Ein sorgsam gehütetes Sonntags¬

eine Erdmann ' tje Pipe mit ge¬pfeifchen
ist ebenfalls vorhanden .schnigtem Futteral

Desgleichen der Stolz der Urahne , die groß¬
mächtigen , schön gezierten Haartämme , der um¬
fangreiche , grünseidene Regenschirm , sowie der
„ Sonnentnicker " fehlen nicht . Und Spiel
zeug ?

: : Bei Luftangriffen infolge von Feindeins

wirkung auftretende Störungen in der Versors
gung mit elektrischem Licht führen in Luft¬
Schußräumen leicht zu unangenehmen Begleits
erscheinungen . Bombeneinschläge in der Nähe
und das Entstehen von Gesteinsstaub , Ruß und
Qualm werden in der Dunkelheit besonders

stark empfunden . In starkbelegten Luftschutz¬
räumen werden dadurch leicht Schockwirkungen
hervorgerufen . Deshalb ist es mehr als - bis¬

auf δας Borhandenseinlang notwendig,
einer gut funktionierenden Rots
beleuchtung zu achten . Taschenlampen

unter
oder Kerzen und Streichhölzer müssen
allen Umständen zur Hand sein und so aufge =

hoben werden , daß sie auch im Dunkeln und bei
fönnen .

medmäßig ist es auch, vom
einiger Aufregung gefunden werden

Leuchtans

ft rich in stärkerem Maße Gebrauch zu machen ,
als das bislang geschehen ist.

In Kürze soll in Neermoor und Veen =

husen auch ein Gartenbauverein ges
gründet werden.

otz . Holterfehn . Prüfung bestanden .

Ihre Staatliche Prüfung im Hauswirtschafts
lichen Fach bestand Anneliese Ubben von hier
vor dem Prüfungsausschuß in Norderney .

Weener

Aus Weeners vergangenen Tagen

otz . Im Rahmen des Volksbildungswerkes
hielt am Sonnabendabend im Plaatjeschen

Saale in der erweiterten Monatsversammlung
der hiesigen Ortsgruppe , die sehr gut besucht
war und von Ortsgruppenleiter Meyer ge¬
leitet wurde , der Heimatgeschichtsforscher und

Museumsleiter Anton Koolman seinen ersten
Vortrag über das Thema „ Aus Weeners
vergangenen Tagen " . Die Hauskapelle
leitete den Abend ein mit dem Lied der Nord¬

seewellen . Nachdem Ortsgruppenleiter Meyer
einen fesselnden Bericht zur jezigen politischen
Lage gegeben hatte , lauschten die Besucher den
Ausführungen unseres Heimatgeschichtsforschers .
Ausgehend von den mittelsteinzeitlichen Funs
den führte Koolman uns durch die jüngere

Steinzeit , Bronzezeit und Warfenperiode bis

um die Zeitenwende , und bewies durch Funde
die Anwesenheit der Römer im Reiderland . Die

erste geschichtliche Erwähnung Weeners fällt
um das Jahr 700 nach der Zeitenwende . Des
weiteren gab der Redner eine Uebersicht über
sämtliche von dort an vorhandenen geschichtli
chen Nachrichten unserer Heimatstadt und beens

dete seine Ausführungen mit dem Beginn der
Reformation . Belebt wurden diese Angaben
noch durch vorzügliche Lichtbilder und Karten .
Der Ortsgruppenleiter dankte dem Vortragens
den für seine anschaulichen Ausführungen . Er

wies dann noch auf den demnächstigen Besuch
des Gauleiters im Kreise Leer hin und

beendete die Versammlung mit dem Führergruß .

otz . Zwei neue staatlich geprüfte Lands

wirte . Die Absolventen der Höheren Landbau¬

Man bastelte schon Anno dazumal ,
baute den Kleinen eigenhändig eine Eisenbahn

als das Dampfroß eben auftam . . .

Dieses alles und viel anderes gab es in der

Sonderschau des Heimatmuseums zumeist aus
dem vorigen und vorvorigen Jahrhundert
zu bewundern . Nicht zu vergessen die wert - schule Celle, Gerold van Lessen aus Bunde
vollen Gemälde heimischer Künstler ! Von
unserem Landsmann Voßberg wird man
demnächst auch andere Werke zu sehen bekommen

denn eine solche Sonderschau ist geplant , zum
Beweis , daß auch die Kunst in Leer schon
von altersher eine Heimstatt hat . Hgn .

iazzo !" gab man

und Peter Speffer aus Boomborg , be

standen vor dem Staatlichen Prüfungsausschuß
unter Vorsiz des Staatskommissars Oberregie¬

rungsrat Bauer , Lüneburg , die Prüfung als
„ Staatlich geprüfter Landwirt " .

otz . Wymeer . Eltern , laßt eure Kins

der impfen ! Gegenwätig sind in unserem

Dorfe mehrere Kinder erkrankt , in den meisten

Fällen handelt es sich um Scharlach . Das beste
Mittel gegen Scharlach sind die Schukimp
fungen , die von Zeit zu Zeit vom Staata
lichen Gesundheitsamt in den Ges

meinden des Kreises abgehalten werden . Jede

men und ihre Kinder impfen lassen .

da hatte er nichts mehr

zu lachen; denn dunkel wurde es. Aber , eine
junge Frau dachte: „Doar lach' ick öwer!"
und Lachen steckt an , und eins , zwei, drei er¬
tönte im Chorgesang : „ Es geht alles por =

über. . ." So ging auch die Düsternis vorüber, Mutter sollte daher die Gelegenheit wahrneh
doch nur, um wieder zu kehren! Jezt sang man
gemeinsam, dreistimmig , sehr nett das Heimat¬
lied Dever Land un ' Meer" . Als der Sang mal
stocken wollte , rief ein (anwesender ) Hüter des
Gesezes : „Ruhig weitersingen !" Nun ,
Befeht , ist Befehl ! Mit einem Sturm von Hei¬
terfeit ging ' s dann in ' s ,,neue Licht " .

-

- 11 .

otz . Wymeer . Fuchsplage . In der hies
sigen Feldmark haben sich in lezter Zeit die

Vielfach hörtFüchse start vermehrt .
roten Freibeuter einman Klagen , daß die

Blutbad unter den Hühnerbeständen anrichten .
Es wäre sehr zu wünschen , wenn die Jagdpäch

ter zur Vernichtung dieses lästigen Raubzeuges
beitragen würden .

otz .

otz . Neue Schiffsoffiziere . Die am 24.
Am Abend ertönte dann im Rathaussaal der September in . Leer beendete Prüfung zum

Barden Lobgesang " , griff man hinein in die Seesteuermann auf großer Fahrt ,
otz. Ein volkstümliches Konzert zum Besten Schatzkammer des deutschen Liedes , und musik- an der auch der Reichsbeauftragtejür das Gee- Rundblick über Ostfriesland

des Kriegs -Winterhilfswerkes veranstalteten in beflissene „ blaue Jungs " zeigten , daß sie auch fahrtschulwesen , Oberregierungsrat Dr . 3 wie b
Leer am Sonnabend im großartig auch dafür Geigen , Celli und Brummbah ebenso gut zu Ter , Berlin , teilnahm , bestanden : Joseph Ber¬ Emden . Ehrlicher Finder .

geeigneten Rathaussaal der MGV . Eu meistern verstehen , wie die blizenden Hörner lage , Leer ; Johann Böse , Weener ; Alfred Duin , Ein Wachmann fand auf dem Rathaus .
terpe " ( der bereits seit 85 Jahren besteht ) und schmetternden Posaunen . Diese tamen Wesel ; Diedrich de Freese , Ostwarsingsfehn ; platz eine Einkaufstasche , in der sich eine Hands

Musikkorps der Kriegs - dann am Sonntagmittag wieder ihrem Otto Kleist , Emden ; Karl von der Ohe , Nord - tasche mit 91 Reichsmart befand . Er lieferte
fer f. Auf heitere Melodien war die Spiel - Recht am Denkmal . An Hörern , die sich daran deich ; Erich Park , Westrhauderfehn ; Tammo den Fund auf der Polizeiwache ab , so daß die

folge a gestimmt. „ Euterpe " brachte die ver- erfreuten und der Freude Ausdruck verliehen Reimers , Warsingsfehn ; Heinrich Schepers, Verliererin schon bald wieder in den Besitz
trauten alten Volkslieder zu Gehör . Unter der durch Opferspenden für das Kriegs -WHW ., Haren (Ems ) ; Friedrich Schmidt , Würzburg ; ihres Eigentums fam .
feinsinnigen Leitung von Julius Buschmann fehlte es bestimmt nicht , ebensowenig wie bei Antoni Ulpts , Westrhauderfehn . Duin und otz . Emden . Bestrafter Leichtsinn .
flangen die Chöre rein , stil - und klangschön , den Heisfelder Jungmädeln der Reimers erhielten das Urteil : Gut bestanden , Immer wieder kann man die Beobachtung machen ,
fraftvoll auch, was um so höher zu schäßen ist, Gruppe 4,. die im Julianenpark entzückten . Eine Berlage , Böse , de Freese und von der Ohe be- daß sich Kinder und selbst ältere Personen mit
als sich über die Hälfte der Sänger im Wehr - Ohren - und Augenfreude bereiteten weiter die friedigend bestanden . ihren Fahrrädern an Fahrzeuge anhängen .
dienst befindet . Daß bereits die Ahnen die San - Mädel und Jungen der HI . - Bannspiel¬
geskunst trefflich zu pflegen wußten , bewiesen schar am Denkmal : sie sangen und tanzten im Auch am Sonnabend hatte sich wieder ein Rad¬

amutige Lieder aus dem 15. und vom Anfang frohen Reigen , derart , daß die Groschen mit ler an einen Lastzug angehängt . Eine Strede
weit ging es gut . Aber als der Lastzug scharf

des 16. Jahrunderts . Herzlieb zu dir allein ' tanzten und sprangen in die Sammelbüchsen rechts fahren mußte , war der Radfahrer ge¬
und , ,All mein ' Gedanken " Gaben , die zeig - nämlich . So wurde das Wochenende wieder

ten, daß sich die deutsche Gefühlswelt gegen einst zu einem schönen Fest der Volksgemeinschaft. zwungen , sich vom Lastzug zu lösen, kam ins
faum geändert hat . Es ist ein Verdienst des

Schwanken und büßte seinen Leichtsinn mit

Chorleiters , daß er uns diesen Blick in die Ver - otz. Immer mit Humor ! Das Unvermeid¬ einem heftigen Sturz .

gangenheit tun ließ. Die Sänger hatten gerade meidliche mit Würde tragen ? Ob wir es nicht
diese Perlen mit besonderer Liebe einstudiert . gelernt haben in Ditfriesland! Nicht nur mit
Herzlicher Beifall dankte dem Verein für seine Würde, auch mit Humor , wenn' s fein fann,
Vorträge .

Bon bester Seite zeigte sich wieder die Maschieht es. Versagte da plötzlich das Licht und
rinekapelle , diesmal als Streichorchester. mit ihr die Musik! Geistesgegenwärtigmeinte
Für jene, die bisher nur treffliche Blasmusik der Dirigent: Gingen halt wir eins! Womit
von ihr vernahmen , mag es " eine angenehme bewiesen wurde, daß im Dunkeln nicht nur gut
Ueberraschung gewesen sein, wie hervorragend munkeln, sondern auch singen ist. Konzert im
sich die Kapelle auch mit der „ anderen Tonart " Konzert ! Vom Heideröslein und (recht zeitge =
abfand. Vor allem fand die hervorragende mäß) Ist alles dunkel, ist alles trübe ", sowie
Wiedergabe der Ouvertüre zu „Figaros Hoch- von einsamer Wacht in finst' rer Mitternacht
zeit " ( Mozart ) wohlverdienten Beifall . sang das liebe Publikum . Die Schlager -Binsen¬

Ortsgruppenleiter Schulze hob in Ver - weisheit , daß auf den Dezember (mit Distanz )
tretung des Kreisleiters die hohen ideellen wieder ein Mai folgt lockte dann wirklich
Werte hervor , wie sie in der Kunst ihren Aus - den „Mai " , " d. h . das Licht in den Glühbirnen
druck finden. Auch ihre Pflege gehöre zu den hervor . . . Da soll uns einer nochmais sagen,
großen Aufgaben der Nation . Daß der volle wir wären feind dem Humor ! Wie es ähn
Erlös des Konzertes dem Kriegs -Winterhilfs - lich an anderem Ort zuging , wird uns aus
werk zufließt , bedarf wohl kaum besonderer Er - dem Leserkreis der OT3 . mitgeteilt : Im
wähung . Palast -Lichtspieltheater war es . „, ache Ba¬Carl Heerdegen

wie beim Sonnabend - Konzert im Rathaus , ge =

otz . Diebe auf dem Friedhof . Schmücke
dein Heim aber nicht mit fremdem Gut ! So

wiedermuß gesagt werden . Leider gibt es
einmalLeute mit ,, langen Fingern " ! Daß aber un¬
redliche Hände sogar keine Scheu tragen, Tote zu
bestehlen, sollte man taum für möglich halten .
Dennoch kommen jetzt wieder Blumendiebstähle
auf Leerer Friedhöfen vor : auf den
Gräbern gepflanzte, blühende Blumen werden
ausgegraben, wohl um die eigene Stube zu
„schmücken " , an sich ein merkwürdiger , ,Ge¬
schmack". Auch Lebensbäume werden vielfach
ihrer Zweige beraubt, vielleicht zum Kranz
binden . Hoffentlich gelangt es einmal, jolche
lichtscheuen Elemente auf frischer Tat zu er¬
tappen .

otz . Norden . 50 Jahre Granatfischer .

Der

Gestern konnte das Ehepaar I an Moriz und
Frau Harmina, geborene Fischer, auf eine 50¬
jährige Ehegemeinschaft zurückblicken .
Jubilar , ein gebürtige Norder, hat lange die
Granatfischerei betrieben und war später als
Hafenmeister in Norden tätig.

otz . Wittmund . Vom Wagen gerutscht
und verlegt . Sonnabend mittag rutschte
beim Finanzamt die Hälfte eines hochbe =

otz . Warsingsfehn . Saatfartoffe In ladenen Heuwagens auf die Straße . Mit dem
werden geliefert . Der hiesige Gartenbau - Seu fiel auch der Lenker des Fuhrwerks auf das
verein hat die Mitteilung erhalten , daß die von Pflaster , wodurch dieser sich eine Verlegung
ihm vermittelten Saatfartoffelbestellungen sei - am linken Bein zuzog . Damit die Straße wie¬
ner Mitglieder voraussichtlich zum allergrößten der schnell für den Durchgangsverkehr frei
Teile in den Monaten Oktober und November wurde , halfen hilfsbereite Hände , das Heu
erledigt werden . Alle Mitglieder werden poll wieder auf den Wagen zu verladen .
beliefert werden . Leimringe zur Anlegung
an Obstbäume Ende Oktober können schon jetzt
beim Vereinsführer , Kapitän a . D. Harm

Weber , in Empfang genommen werden . Auch
fönnen dort noch Obstbäume bestellt werden .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . NS . - Frauenschaft / Dentimes Frauenwerf ,
Sarderwykenburg . Mittwoch 15 Uhr Näben für
das Lazarett in der Mütterschule .
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Unser Sportdienst fpiel die , ,Roten Jager " über bie GIf des Luft¬
waffen -SV . mit 3 :0 Toren . Major Graf , der
Gichenlaubträger mit Schwertern und Brillanten ,
zeigte sich als ein sehr umsichtiger Torwart . Durch
Mittelstürmer Bammes (Fürth ) und Läufer Han¬
reiter , der einen Elfmeterball verwandelte , führten
die Jäger schon zur Pause mit zwei Toren . Nach
dem Wechsel erzielte der für Eppenhoff eingesetzte
Halblinte Leonhardt den dritten Treffer . Das Vor¬
spiel hatten die Spandauer Pioniere gegen den

SV . Tutom mit 3 :1 (0: 1) gewonnen . Der stellver¬
tretende Reichssportführer Reg .-Direktor Breitmeier
und sein Stab waren bei diesem sportlichen Ereignis
init ber Sammelbüchse tätig

Rudolf Harbig erneut verwundet

Neuer Dauersegelllug - Weltrekord
ONSFK . -Obersturmführer Ernst I a chtmann ,

der in Brüsterort an der Samlandfüste am 22 . Sep¬
tember zu einem Weltrekordversuch im Dauerfegel¬
flug um 10 . 26 Uhr startete , ist am 24. September um
18. 19 Uhr gelandet . Er hat fomit eine Zeit von 55
Stunden 52 Minuten und 50 Sekunden erreicht und
bamit einen neuen Weltrekord erzielt . Die
alte Weltbeſtleiſtung wurde seit 1942 von NSF .
Obersturmführer Vergens mit 5: 28 gehalten . Jacht¬
mann machte bei seiner Landung einen verhältnis .
mäßig fvifchen Eindruck . Recht schlimm sei die zweite
Nacht bei Regen und Sturm gewesen . Am Freitag¬
morgen habe es dazu noch Seenebel gegeben , so daß
er unter der Hangfante der etwa 50 Meter hohen () Wie wir erst jetzt erfahren , wurde der deutsche
Steiltüste habe segeln müssen . Die immer wieder Weltrekordläufer Rudolf Harbig ( Dresdener GG )
auftretenden Ermüdungserscheinungen habe er über bei den Straßentämpfen in Rom durch Knieschuß
winden können . Am Nachmittag bes letzten Tages schwer verwundet . Infolge der Vervundung geriet
befand er sich gegen 16. 30 Uhr plöhlich über Palm Harbig in Gefangenschaft der Baboglio -Truppen ,
nicken ; die kursänderung hatte er vorher wegen der wurde aber sechs Stunden später durch beutsche
Uebermübung gar nicht bemerkt . Beinahe hätte er Soldaten befreit . Aus einem Brief Harbigs geht her¬
seinen Versuch vorzeitig abbrechen müssen . Es ge¬ vor , daß es sich bei seiner Verwindung der zwei¬
bang ihm aber , sich noch rechtzeitig zum Hang zu retten übrigens schon in diesem Kriege um einen
ten . Jachtmann freut sich daß ihm die neue Welt glatten Knieschuß ohne Knochenverlegung handelt .
bestleistung gleich auf Anhieb gelungen ist . Mit großer Anteilnahme vernimmt der deutsche

Sport die Nachricht von der erneuten VerwundungVIR . Mannheim achter Teilnehmer unseres Meisterläufers . Wir alle wünschen ihm
schnelle Heilung und beste Genesung , damit er wei¬Als achte Mannschaft für die dritte Schluß- terhin aktiv und seiner Leichtathletik treu bleibenrunde zum Tschammerpofal qualifizierte sich am fann . Dabei soll esSonntag der VfR . Mannheim auf eigenem schaften und große Reforde als vielmehr darauf an =

gar nicht so sehr auf Meister¬
Platz vor 4000 Zuschauern durch einen 4 :2 (1:1) tommen , daß der Dresdener vor allem der deutschenSieg über den schwäbischen Pokalmeister BC . Jugend zunächst noch weiterhin Vorbild und späterAugsburg . Die Mannheimer galten allgemein einmal mit gleichem Erfolg als Lehrmeister wirkennach den schwachen Meisterschaftsleistungen des BC . tann , wie er bis zum Kriegsausbruch überall da be¬Augsburg als Favorit , doch mußten sie um den wei - geisterte , wo er seine Rennen lief .teren Verbleib im Pokalwettbewerb unerwartet hart
tämpfen . Erst als Augsburg , das fast eine Stunde
mit nur zehn Mann auskommen mußte , 13 Minu :ten vor Schluß den Mannheimer Ausgleich nicht
mehr verhindern konnte , brach die Elf in ihremWiderstand zusammen . Der VfR . Mannheim wirfte
vor allem im Angriff : ber in ben bisherigen Pokalefämpfen seine stärkste Waffe war , nach dem Verlustfeines Mittelstürmers Druse , für den er noch keinen
richtigen Ersatz hat , ohne den sonst gewohntenZusammenhang und die bisher so gefürchtete Durchschlagstraft . In der britten Schlußrunde müssen die
Badener bekanntlich nach Dresden , wo fie auf die
starke Elf . des Deutschen Meisters stoßen werden .

Weitere Pokalspiele am 3. Oktober
0 Im Kampf um den T1 chammer - Botal :

Wettbewerb wird am tommenden Sonntag , 3 .
Oftober , nunmehr mit folgenden Paarungen ber 3
Schlußrunde fortgefekt . In Kiel : Holstein Kiel
LSV . Hamburg , in Saarbrücken : FV . Saarbrücken

Schalke 04 , in Dresden : Dresdner SC .
Mannheim , in Nürnberg : FC . Nürnberg
Wien ,

Pokal - Endspiel verschoben

-

() Durch die Verlegung der 2. Schlußrunde wirb
sich auch der Termin für das Enbspiel aum
Lichammer Potal verschieben . Die 3. Schluß¬
runde , der Kampf der letzten Acht , tommt bekanntlich
am 3. Oktober zum Austrag . Die Vorschlußvunde
wird vom 10. auf ben 17. Oftober verlegt und bas
Endspiel schließlich soll statt am 24 . Oftober erst am
31 . Oftober burchgeführt werden . Austragungs¬
stätte des Potalenbtampfes ist wie in früheren Jah¬
ren wieder bas Berliner Olympia -Stadion .

Pariser Soldatenelf siegt in Berlin 3 : 1

me =

reforbe über 400 , 800 und 1000 Meter auf diefer
Wie ungewöhnlich nämlich Harbigs Welt¬

Zeit sind . beweist am stärksten die Tatsache , daß kei¬ner der in diesem Sommer so sehr in den Vorder¬
grund getretenen schwedischen Mittelstreckler
der Gunnar Hägg noch Arne Andersson
mit seinen Versuchen , die Weltrekorde des Deutschenzu unterbieten . Erfolg hatte Am weitesten bei den
vielfach groß angekündigten Angriffen auf HarbigsWeltbestzeiten dam noch der kaum 20jährige Schwebe
Hans Liljekvist , ber über 1000 Meter mit set :
ner Zeit von 2 :21,9 Minuten bis auf vier Zehntel
Sekunden den Reford des Dresdeners erreichte . So
blieb Harbig auch für 1943 das unerreichte Vorbild ,
pbwohl seine soldatischen Einsätze ihn auch diesen
Sommer wieder der Aschenbahn fernhielten .

Fußball in Zahlen

Berlin / Mark Brandenburg :
-Berliner Auswahl Pariser Soldaten - Elf

Spandauer Auswahl Berliner Auswahl

LSV . Berlin - , ,Rote Jäger "
Mecklenburg :

Städtefptel Schwerin Kiel (WHW-

Gimsb . /St . Georg Sperber - LSV . Hamburg 1 :4

Gute Leistungen der Kriegsmarine Sieg und Niederlage in Emden
otz . Das am Sonnabend und Sonntag stattge - otz . Nachdem am Sonnabend die im Rahmen ber

fungene Abteilungssportfest der Kriegsmarine Reichsstraßensammlung borgesehenen Borkämpfe
Aurich gestaltete sich zu einem vollen Erfolg . In und des Korbspiel auf dem Marktplatz aus Witte
allen Disziplinen entwickelten sich spannende rungsgründen leider ausfallen mußten , fanden sich
Kämpfe , besonderes Interesse . wurden dem Hand - die Sportanhänger in großer Zahl am Sonntig¬
und Fußballturnier entgegengebracht . Im Fußball nachmittag auf dem Bronsplatz ein . In einem flot
konnte im Endspiel die Kriegsmarine Aucich die ten Freundschaftsspiel trafen sich zunächst die
Mannschaft der Kriegsmarine Emden knapp mit 2 :0 Frauenbandballmannschaften des Emder Turn¬
Toren besiegen . Auch im Handball entwickelte sich vereins und des VfB . Stern Emden , aus
im Endspiel zwischen der Kriegsmarine Groningen dem die Turnerinnen auf Grund größerer Spiel¬
und Aurich ein spannender Kampf. Hier gelang es erfahrung und Schußkraft mit einem überlegenen
ebenfalls den Aurichern , in der Verlängerung mit 11 : 1 ( 7 :1) - Sieg hervorgingen . In der Siegerelf , die
7 :4 Toren die Oberhand zu behalten . Das Faust mit Janssen ; Goldenstein , Dose ; Lüppen , Friedrich ,
ballturnier und die 4 mal 100 -Meter -Staffel Spect ; S . Meyer , Sonnemann Grabrowski , Saat .
wurden von Emben gewonnen . Die 4 mal 400 - hoff , Bolinius antrat , erzielte Hilde Saathoff allein
Meter -Staffel und 3 mal 1000 - Meter - Staffel sah acht Treffer , Sophie Meyer zwei und A. Sonnes
wiederum die Kriegsmarine Aurich vor Kriegs - mann ein Tor . Anschließend stellte sich nach län :
marine Varel und Luftwaffe Wittmundhafen als gerer Pause die Fußballelf des Kreises
Sieger . Bei den leichtathletischen Wett - Emden der spielstarten Vertretung der Luft¬
bewerben sind besonders der 100-meter -Bauf in toaffe zum Kampf Ueberraschenderweise tamen
11 Sekunden und der 200-meter -Bauf in 21,2 Se- die Luftwaffensportler nach einer ausgeglichenen
tunden von Sonntag der Kriegsmarine Wil - ersten Halbzeit (4 :3 ) im zweiten Durchgang zu einem
helmshaven zu nennen . Weiter der 5000 -Meter - verdienten 7 :3 -Sieg .
Lauf des Gaumeisters Engelmann , Wilhelms¬
haven in 16,25 Minuten . Die 400 , 800 und 1500¬
Meter -Läufe fonnten Grabe , Kriegsmarine
Aurich , in 54,3 Sefunden , Kretschmer , Kriegs¬
marine Aurich mit 2,07,8 Minuten und Bra n =
ben burger , Kriegsmarine Aurich , in 4,30,2
Minuten jeweils für sich entscheident Im Kugelstoßen
gelangte Rosenow , Kriegsmarine Varel , mit
11,34 Meter auf den ersten Plaz .

Die Einzelergebnisse :
100 -Meter -Lauf : 1. Sonntag , Wilhelmshaven ,

11 , 2. Schurr , Emden , 11,7 , 3. Nemisch . Aurich , 11,9
Sefunden .

200 -Meter -Lauf : 1. Sonntag . Wilhelmshaven ,
21,2 , 2. Schurr , Emden , 22,4 , 3. Schallmeyer , Aurich .23. 2 Sefunden .

400 -Meter -Lauf : 1. Grade , Aurich , 54,3 , 2 .
Jüdicke , Emden , 55 , 3. Gebhardt , Aurich , 55,5 Sef .

800 -Meter -Lauf : 1. Kretschmar , Aurich , 12,0,7 ,
2. Handschuh , Varel , 2,16 , 3. Reck , Norddeich2,16,1 Minuten .

1500 -Meter -Lauf : 1. Brandenburger , Aurich ,4,30,1, 2. Gebhardt , Aurich, 4,33 , 3. Minn , Aurich,4,34,8 Minuten .
5000 - Meter -Lauf : 1. Engelmann , Wilhelms¬

haven , 16,25 , 2. Taffui , Aurich , 17,37,5 , 3. Vinke ,
Emden . 17,42,6 Minuten .

Weitsprung : 1. Schramm , Aurich , 6,54 , 2 .
Stiegelmann , Aurich , 6,43 , 3. Klüttermann ,
Aurich , 6,34 Meter .

Hochsprung : 1. Jakuszik , Norderney , 1,67 , 2.
Kretschmar , Aurich , 1,67 , 3 . . Schramm , Aurich ,
1,67 Meter .

Kugelstoßen : 1. Matrose Rosenow , Varel , 11,34 ,
2. Groß , Ahlhorn , 11. 19 , 3. Keller , Leer , 11,01 Meter .

Kenlenweitwurf : 1. Flerding , Aurich , 66 , 2 .
Schmidt , Norden 65 , 3. Nolte , Aurich , 65 Meter .

Diskuswerfen : 1. Keller , Leer 31,75 , 2. Schuleit ,
Leer , 30,36 , 3. Henne , Aurich , 30,26 Meter .
Ergebnisse der Vorrunde im Fußball :

-

Kriegsm . Aurich - Kriegsm . Esens

-

-

Unter der aufmerksamen Leitung von Schieds¬
richter Gerdes (Sus . ) stellten sich folgende 22
Spieler : Kreis Emben : Bryns , Bockelmann ,
Dintela ; Thesen , Peters , Springelfamp ; Nanninga ,
Rasch (Kaiser ) , Exter , Miechielsen , Becher . Lufts
waffe : Langner ; Klein , Kilian ; Reis , Pleider ,
Metternich : Weber , Schmitt , Rath , Pinkus , Lüden.

Vom Anfang an entwickelt sich ein wechselvoller
Kampf , doch schon nach acht Minuten tann Lüden
seine Elf in Führung bringen , die wenig später
Becher wieder ausgleichen kann . Bruns zeichnet
sich bet den Emdern mehrfach aus und verhütet
einige sichere Erfolge der Gäste . Nachdem Grier
Emden 2 :1 sogar in Führung gebracht hat , gelingt
Pinkus der 2 :2- Ausgleich . Hart wird . um den
Sieg gestritten , als die Flieger durch Rath 3:2
nach vorne gefommen sino . Es gelingt zwar Rasch
noch kurz vor dem Wechsel das 3 :3 herzustellen , doch
fast mit dem Halbzeitpfiff zusammen chafft der
Gäste -Mittelstürmer die 4 :3- Führung . Nach dem
Wechsel tauscht zwar Emden Rasch gegen Kaiser aus ,
fann sich jedoch schwer gegen die jetzt start auftom .
menden Gäste durchsetzen . Die Hintermannschaft , besonders Bruns , wehrt sich tapfer , kann jedoch
nicht verhindern , daß die Buftwaffe noch dret
Tore erzielen kann .

Die Elf des Siegers machte einen guten Ge¬
samteindruck , besonders zu nennen sind noch :
Langner , Lüden , Rath und Schmitt . Bei
Emden mangelte es am Durchhaltevermögen ; hers
auszuheben sind Bruns , Erter und Kaiser .

() Tennisländerkampf in Agram unentschieden .
Im Tennisländerkampf Kroatien Ungarn
in Agram trennten sich die Gegner am ersten Tage
mit einem 1 : 1.

1 : 3
VfR .

Vienna Erer Auswahl
Norden /Nordwest

Berliner Auswahl
BIB . Pankow

1: 11
1 : 7
3 :4

Stadtelf Frankfurt /Oder Berliner SV . 92
Auswahlelf Miersford

0 :3
Tennis Borussia 2 :1

0 :3
Kriegsm . Efens

5 : 2 Kriegsm . Varel
Luftw . Wittmundhafen
Kriegsm . Norden

1 :0
1 : 2

Kriegsm . Emden
Samburg : Kriegsmarine Aurich

Kriegsm . Groningen 6 :0
Norderney 1 :0

SG . Bergedorf
St . Pauli FC .. Union Hamburg
Hamburger SV .

Viktoria Hamburg , 3wischenspiele :4 :1
3 : 1 Kriegsm . Emden Kriegsm . Norden 3 :0

Staticnself Nordsee 2 : 1 2 :1 OTTO
Schleswia / Holstein : Endsp . Kriegm . Aurich Kriegsm . Emden 2 :0 INTENROM

Holstein Kiel TVA . Eckernförde
Neumitnster Kiel

11 :2 Sieger Kriegsmarine Aurich .
3 : 1 Handball - Vorrunde :

Glückstadt /Steinburg Altona 93 3 :3 Kriegsm . Norden Kriegsm . Efens 4 :3
Borussia Kiel TS3 . Gaarden (Meistersch . ) 3 :0 Kriegsm . Groningen Kriegsm . Emden 3 :1

Weftfalen : Kriegsm . Aurich Kriegsm . Leer 8 :6
Schalke 04 Spvg . Röhlinghausen 1 : 0 3wischenspiel :
Vf . Bochum 48 Arminia / VfB . Bielefeld

Heffen /Nassau :
3 :0

Kriegsm . Aurich Kriegsm . Norden 5 :0

Darmstadt Endspiel :Frankfurt 2 :0
Rheinhessen Nürnberg / Fürth (A. H. ) 2 :2 Kriegsm . Aurich - 7 :4

5 :1
Nordbayern :

VfL . Nürnberg 2 :2
8 :0
2 : 1
1 : 2
1 : 6

6 : 0
1 :3.

4 :3

() Das Sportgeschehen in der Reiche haupt¬
stadt war auch am Wochenende völlig auf den
großen Winterhilfseinsatz abgestellt , für ben vorallem die Fußballer sich viel vorgenommen hatten .
Aus der Vielzahl von werbenden Veranstaltungen
ragte die erste Begegnung zwischen der bekannten
Pariser Soldaten -Elf und Berlins Stadtmannschaft
hevaus . Vor rund 15 000 3uschauern kamen die Pa¬
riser Soldaten im Poftstadion zu einem in jeder
Beziehung verdienten 3: 1 (2 : 1)- Erfolg . Sie reihten
bamit . an ihre bisherigen Erfolge aus Freundschafts¬
fpielen mit München , Wien , Dresden , Nürnberg und
Mannheim eine weitere beachtliche Leistung an

. . . auch die „ Roten Jäger " eriolgreich

Frankfurter Auswahl Nürnberg / Fürth

1. FC Nürnberg -

Bamberg Riders Würzburg

VfR . Schweinfurt
RSG . Weiden

Post Nürnberg

Schweinfurt 05
Spvg . Fürth

WTSV . Schweinfurt
Südbanern :

TSV . 1860 München Wacker München
MTV . Ingolstadt LSV . Straubing() Im Berliner Mommsen Stadion

fiegten in einem mehr als unterhaltsamen Fußball : FC . Wien

Werschoollander?

Donan / Alvenland :
Vorwärts 06

Sängerin des Octavian zu singen . Krenn
tlopfte ab .

„ Hauser ! "
Der Inspizient erschien auf der Bühne .

Roman von Hermann Weick den andern an .
, ,Haben Sie geschlafen ?" fuhr der - Dirigent

„ Der Vorhang ging viel zu
Aufregende Generalprobe Spät hoch !"

1) In der Staatsoper fand Generalprobe zum
, ,Rosenkavalier " statt ; das Straußsche Bühnen¬
werk sollte am nächsten Abend neueinstudiert
und mit neuen Dekorationen zur Aufführung
gelangen .

99, Können wir anfangen ? " fragte Staats¬
tapellmeister Krenn den Oberspielleiter Dr .
Hertling , der noch die letzten Anordnungen auf
der Bühne traf .

", ,Wir sind fertig " , antwortete Hertling .
Der Dirigent begab sich in den Orchester¬

raum . Bei seinem Erscheinen hörten die Mu¬
sifer mit dem Stimmen der Instrumente auf ,
Krenn grüßte furz nach allen Seiten , ergriff den
Taftstod , ein letter prüfender Blick über das
Orchester hin , dann hoben sich seine Hände . . .

Im gleichen Augenblid entstand auf der
Bühne , hinter dem geschlossenen Vorhang ,
Lärm wie von erregtem Durcheinanderreden .

Krenn ließ den Taftstock sinken .
Ruhe oben !"

Aber der Lärm auf der Bühne wurde noch
Stärter .

Krenns schmales , nervöses Musikergesicht
nahm einen ungehaltenen Ausdruck an . Was
fiel den Herrschaften droben ein , jezt große
Reden zu führen ? Wenn nicht gleich Ruhe
würde , sollten sie von ihm etwas zu hören be¬tommen !

Wird es jetzt endlich still !" rief er zur
Bühne hinauf . .

Nun trat oben Ruhe ein .

Sauchzend stieg gleich darauf der Ruf der
Hörner aus dem Orchester empor; in sehnsuchts¬
vollem Klingen sezten die Streicher ein . Die
jubelnde , frühlingshafte Musik des kurzen Vor¬
Spiels erflang .

Jetzt sollte der Vorhang hochgehen .
War heute alles verhert ? dachte Krenn , als

die Bühne geschlossen blieb .

-

Kriegsm . Groningen
Faustball - Turnier : 1. Emder Turnverein . 2 .

Kriegsmarine Esens , 3. Kriegsmarine Aurich .

Zum Abschluß des Sportfestes wies der Kom =
mandeur der Kriegsmarine Aurich noch einmal
auf die Bedeutung des Sportes für die Wehrertüch¬
tigung des Volkes hin . Es sollen teine Spitzenkön
ner gezüchtet werden , die Siege sollen aus einer die
breite Masse erfassenden Gemeinschaftsarbeit her¬
aus erzielt werden . Den Abschluß der vom Sport¬
offizier muftengültig aufgefogenen Veranstaltung
bildeten das Deutschland - und Horst -Wessel -Lied .

NAHRUNG
ISTWAFFE

Wohin
rollst Du , Äpfelchen ?

Nicht zu Dir , Freund Hintenrum " ;
Deutscher Bauet , sieb ' dich um .
mach ' nicht die Verteilung nichtig .
Apfel sind abgabepflichtig !
Eins nur Front und Heimat nützt
und auch vor Bestrafung schützt .
das Gebot : Auf alle Fälle
Apfel nur

zur Sammelstelle !

aber im Gang wurde er von einem Büroanges
stellten des Theaters angehalten , in dessen Ges
sellschaft sich ein fremder Herr befand .

„ Der Herr möchte Sie sprechen " , sagte der
Angestellte zu Krenn .

, , Es muß geschehen sein , als Kollander sich | chesterraum , um sich in sein Zimmer zu begeben ;
auf dem Heimweg befand " , sprach Krenn zu
Professor Peters , dem Ersten Konzertmeister
der Staatsoper , der neben ihm stand . „ Ich war
gestern abend nach der Vorstellung mit ihm
und einigen Bekannten zusammen , gegen zwei
Uhr trennten wir uns . Wer Kollander da ge =

bärdete , wollte etwas erwidern ; aber da de
Der Inspizient , der sich sehr aufgeregt ge- sagt hätte , daß es sein letzter Gang sein wür

tauchte ein Herr im Mantel und Hut auf der
Bühne auf . Es war der Heldentenor Thiessen ,
er hielt eine Zeitung in der Hand , auch er
machte einen sehr erregten Eindruck , hinter ihm
schoben sich noch andere Leute auf die Bühne ,
Mitwirkende im Kostüm , Bühnenarbeiter .

,,Was suchen Sie jetzt da oben , Thiessen ? "
fragte Krenn empört .

der Rampe zu .
Der Heldentenor machte ein paar Schritte

den ?"
Rollander ist heute nacht erschossen wor¬

Krenn war aufgefahren . Fassungslos sah
er den andern an .

der
, ,Sind Sie wahnsinnig geworden ? Kollan¬"

Hier steht es in der Zeitung !" unterbrach
Thiessen den Dirigenten .

Er reichte die Zeitung einem der Orchester¬
musifer hinunter , der sie an Krenn weitergab .

Todesschweigen herrschte jetzt im Theater ,
Aller Augen waren auf StaatskapellmeisterKrenn gerichtet . Die Musiker , die in seiner

Nähe saßen , drängten sich um ihn , um einen
Blick in die Zeitung werfen zu können .

in großer Schlagzeile auf der ersten Seite der
, , Rammersänger Kollander ermordet ! " stand

Zeitung .
Darunter ein fnapper Bericht .

Daß Hubert Kollander in der vergangenen
Nacht im Vorgarten seiner Billa erschossen wor¬
den sei. Ein Schupowachtmeister habe ihn ge¬
gen Morgen gefunden ; dicht bei der Tü: seinesHauses habe Rollander , einen Schuß in der
Brust , gelegen . Die Mordkommission
Leitung von Kriminalrat Schlüter habe , so
schloß die Zeitungsmeldung , bereits die ersten
Ermittlungen angestellt ; allem Anschein nachliebe Raubmord vor .

unter

Krenn war todblaß geworden .
, , Das ist ja grauenhaft ! " sagte er und machte

einen völlig verstörten Eindrad .

Drei , vier , fünf Tatte verstrichen , endlich hob
sich der Vorhang . In zärtlicher Umarmung
saßen die Marschallin Fürstin Werdenberg und
ihr junger Geliebter Octavian beisammen .
„ Wie du warst , wie du bist , das weiß all redete man erregt über das Verbrechen, das

Die Zeitung ging von Hand zu Hand . Ueber¬
niemand , das ahnt teiner . . . " begann die allen unfaßlich war .

Die Aufregung unter den Theaterleuten
nahm noch zu. Immer mehr Personen erschie
nen auf der Bühne . Alle redeten durchein¬
ander .

Krenn flopfte plötzlich mit dem Taftstock
auf sein Bult .

„ Ich glaube , ich brauche nicht zu sagen , was
der furchtbare Tod unseres lieben Rollander
für uns alle bedeutet " , man sah ihm an , wie
aufgewühlt er bis ins Innerste war . „ Eigent¬
lich müßten wir die Probe jetzt unterbrechen ,
aber Pflicht ist Pflicht ! Morgen abend haben
wir Premiere , wir müssen also jetzt an die Ar¬
beit gehen !"

Die Eingangsmusik erflang von neuem ;
nun sette das Spiel auf der Bühne ein , dieses
zärtliche , frivole Spiel zwischen der alternden
Frau und dem jungen Edelmann .

In berückender Schönheit erflangen die
beiden Frauenstimmen, auch das Orchester
schwelgte im Glanz der Straußschen Musik . Aber

Orchester heute wie unter einem schweren Banne
Krenn fühlte in jedem Takt , daß Sänger und

standen .

, , Kriminalrat Schlüter ," stellte der Fremde
sich dem Dirigenten vor . „ Ich komme wegen
des Mordes an Kammersänger Kollander . Sie
werden davon gehört haben . 66

, ,Berhin erfuhr ich das Schreckliche ; ich kann
es nicht fassen !"

, ,Ich möchte Sie um einige Auskünfte bits .
ten , Herr Kapellmeister . Würden Sir mir eine
furze Unterredung gewähren ? "

„ Gern ; allerdings habe ich gerade jezt
Generalprobe , in etwa zwanzig Minuten bes
ginnt der zweite Akt . "

, ,Diese Zeit reicht fürs erste ," unterbrach
Schlüter den anderen .

Der Bucklige
, ,Nach meinen bisherigen Feststellungen

scheint Kollander einem Raubmord zum Opfer
gefallen zu sein" , sagte Kriminalrat Schlüter ,
als die beiden Herren einander gegenüber¬
saßen . „ Kollanders Brieftasche war verschwuns
den , auch seine Armbanduhr und sein Siegels
ring fehlten , als man den Toten fand. Wahrs
scheinlich hatte der Täter dem Sänger dicht

Borgarten wenigstens
bei dessen Hause aufgelauert . Das Tor zum

war verschlossen . der
Verbrecher muß demnach über das Gitter gesties
gen sein und sich im Garten versteckt gehalten
haben . Jedenfalls , lag Kollander , als im Mor¬
gengrauen ein Schupowachtmeister beim Gang

Subert Kollander , der einer der besten Sän - durch die Kaiserallee ihn bemerkte , unmittel¬

ger und packendsten Darsteller gewesen war , den bar vor der Tür seines Hauses ; er hatte einen
die Berliner Staatsoper besessen hatte ! Dessen Schuß in der Brust , der aus allernächster Nähe .
Hans Sachs , Wotan , Telramund , Holländer abgegeben worden war und sofort tödlich ges

Deutschland, sondern auch überall im Ausland, schah der Mord etwa zwischen zwei und drei
und viele , viele andere Partien nicht nur in wirkt haben mußte . Nach ärztlichem Befund ges

in Südamerika, in Paris , London und Zürich Uhr in der Nacht."
ihn immer neue Triumphe hatten feiern las =
sen !

Erging es ihm anders ? Geisterte nicht auch
durch seine Gedanken unablässig Kollanders
Bild ?

, , Kurz vorher war ich noch mit Kollander zu¬
sammen " , warf Krenn ein .

sein großes Künstlertum ! Verstummt für im- meister.
Jetzt lebte Kollander nicht mehr ! Ausgelöscht ,,Deshalb suchte ich Sie auf . Herr Kapell¬

mer die sieghafte , berückende Stimme , die Mil - Stunden vor Kollanders Tod ein möglichst ers
Es liegt mir daran , über die letzten

lionen Menschenherzen erhoben und begeistert schöpfendes Bild zu erhalten " . Schlüter machte
hatte . eine furze Pause , dann sprach er weiter : ,,Sie

die letzten , wehmutsvollen fuhren , wie ich von Kollanders Chauffeur hörs
Worte der Marschallin verklungen . Während te, gestern abend nach der Vorstellung mit

Klänge des Orchesters zu verwehen . Erlöst lente rant Vogeler in der Uhlandstraße ?"
der Vorhang sich langsam senfte , schienen die Kollander in dessen Wagen zum Weinrestaus

Krenn den Tatistod nieder , er verließ den Or ( Fortlegung folgt .)

Nun waren
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